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Baureportage

Landesmusikschule
Kremsmünster

Tischtennis Der elfjährige Jan
Hutterer holte sich bei den OÖ Lan-
desmeisterschaften des ASVOÖ den
ersten Platz im U13-Bewerb. Seite 27

Fo
to
:T
us
Ra
iff
ei
se
n
Kr
em
sm
ün
st
er

Hospizteam hilft
bis zum Ende Seite 2

<Jubiläum
Die Rotkreuz-Ortsstelle Krems-
münster feiert heuer ihr 70-jähri-
ges Bestehen. >> Seite 5

<MusicCamp
Das diesjährige Music Camp
des Bezirksblasmusikverbandes
Kirchdorf bot den rund 60 Jung-
musikern eine abwechslungsrei-
che Ferienwoche. >> Seite 7

<Arbeitsmarkt
Ende August waren 1.120 Perso-
nen – davon 546 Frauen und 574
Männer – im Bezirk Kirchdorf
arbeitslos gemeldet. >> Seite 11

<SmartHome
WelchenMehrwertbietet einSmart
Home? Das erklärt Patrick Krems-
maier im Tips-Sonderthema „Bau-
en undWohnen“. >> Seite 17

<Lauferfolg
Christoph Stadler vom LAC Na-
tionalpark Molln holte beim
Achenseelauf in Tirol den zweiten
Platz. >> Seite 27

<Bruckner imWirtshaus
Unter dem Motto „Bruckner goes
Wirtshaus“ findetbeimWirt imDorf
in Molln ein musikalischer und ku-
linarischer Abend statt. >> Seite 28

Kameradschaftsgeist Beim 14. Bundesfeuerwehrleistungsbewerb in Feldkirch jubelten die Bewerbsgruppen
der Steyrtaler Feuerwehr Schweinsegg-Zehetner mehrfach über eine Top-10-Platzierung. Seite 3 / Foto: ÖBFV

Sa 14. Sept. 13h, So 15. Sept. ab 11h

Lebkuchen
Genussfest
und HOISN KIRTAG, beim Hoisn Haus
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MOBILES HOSPIZ

„Die tägliche Beschäftigung mit dem
Tod hält unglaublich lebendig“
BEZIRKKIRCHDORF. Sie sind da,
hören zuundgebenHalt aufdem
letzten Weg: die freiwilligen
Mitarbeiter des Mobilen Hospiz
Kirchdorf. Koordinatorin Sabi-
ne Greimel und ihr Team be-
gleiten sterbende Menschen und
all jene, die einen geliebtenMen-
schen verloren haben. Im Mit-
telpunkt steht dabei immer das
Leben – das Sterben ist schluss-
endlich nur ein Teil davon. Im
Herbst feiert die Hospizbewe-
gung ihr 25-jähriges Jubiläum.

Sabine Greimel findet nicht im-
mer tröstende Worte. Aber das
muss sie auch nicht. „Es geht nicht
darum, die Patienten mit einem
‚alles wird gut‘ aufzuheitern. Das
hilft und stimmt auch nur in den
seltenstenFällen.Vielwichtiger ist
das Dasein, Zuhören und Aushal-
ten“, erzählt sie. Seit nun mehr als
25 Jahren widmet sich dieMichel-
dorferin dem Begleiten von ster-
benden Patienten und Trauern-
den. 17 Personen sind es derzeit
insgesamt, die das Team des Mo-
bilen Hospiz Kirchdorf betreut.

VomHospizverein
zum Roten Kreuz
Alles begann im Herbst 1998. Ein
Einführungstag zum Lehrgang
„Lebens-, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung“ in Schlierbach weckte
das Interesse von Sabine Greimel.
„Nach Abschluss der Ausbildung
schlossen wir uns schließlich zu
acht zusammen und gründeten im
Herbst 1999 einen Verein, um das
Gelernte auch anzuwenden“, er-
zählt die Micheldorferin. Wenig
später wurde klar: der organisa-
torische Aufwand ist größer als
gedacht; eine Trägerorganisation

muss her. So wurde der Hospiz-
verein 2002 aufgelöst und vom
Roten Kreuz übernommen. Mar-
git Tomicek war die erste haupt-
amtliche Koordinatorin des Mo-
bilen Hospiz, im Jänner 2004
übernahm Sabine Greimel die
Funktion der Bezirkskoordinato-
rin und ist seitdem für die 13
Teammitglieder zuständig.

„Wir sind keine Therapeuten“
Die Hospizmitarbeiter begleiten
Menschen und Familien, die
schwer krank sind, im Sterben lie-
gen und Personen, die einen ge-
liebten Menschen verloren haben.
Meist hat ein Mitarbeiter einen
Begleitungsauftrag, in seltenen
Fällen auch zwei. Welche Aufga-
ben in der jeweiligen Begleitung
auf einen zukommen, kann dabei
ganz unterschiedlich sein. „Jeder
Mensch geht anders mit dem Tod
und dem Sterben um. Während
manche über ihre Ängste oder ihr
Leben erzählen wollen, reicht
wiederum anderen das schlichte
Gefühl, nicht allein zu sein“, sagt
Greimel. Umso wichtiger, die Be-
dürfnisse gemeinsam abzuklären
und einzugrenzen. „Wir sind we-
der Pflegefachkräfte noch Thera-
peuten. Wir sind Laienhelfer mit
Ausbildung und Erfahrung – aber

nicht dazu da, Familienkonflikte
zu lösen, die schon Jahrzehnte be-
stehen“, so die Micheldorferin.

Mitfühlen: Ja; Mitleiden: Nein
Sich abgrenzen zu können: Über-
haupt ein wichtiges Thema in der
Hospizarbeit. „Es geht darum,
mitzufühlen, nicht mitzuleiden.
Denn davon hätte weder ich noch
mein Patient etwas“, so Greimel
und erklärt: „Es ist wie bei einer
Bergtour: Ich kann nicht beide
Rucksäcke tragen. Aber ich kann
darauf achten, dass wir Pausen
machen, genügend essen und
trinken.“ Auch Humor spielt eine
große Rolle: „Wenn man es
schafft, in die Schwere etwas
Leichtigkeit zu bringen, hat man
schon viel erreicht.“ Immerhin
stehe auch bei einer Sterbebe-
gleitung das Leben im Fokus, der
Tod sei schlussendlich nur ein Teil
davon. „Die Beschäftigung mit
dem Sterben und dem Tod hält
auch unglaublich lebendig“, so die
Micheldorferin.

Aus Liebe zumMenschen
Während sich in der Hospizarbeit
im Laufe der Zeit vieles verändert
hat, ist eines gleichgeblieben:
die Grundeinstellung der Freiwil-
ligen. „Der Wunsch, Menschen,

die Hilfe brauchen, nicht allein
zu lassen, steht seit jeher im
Vordergrund. Viele haben Ähnli-
ches erlebt und im Umgang damit
eine Stärke entdeckt, mit der sie
andere unterstützen wollen“, so
Greimel.

Trauercafés in Kirchdorf
Das Team derMobilen Hospiz hat
im Laufe der Jahre verschiedene
AngeboteaufdieBeinegestellt. So
gab es etwavon2004bis 2012 eine
Selbsthilfegruppe für Angehörige
nach Suizid. Seit Oktober 2013
werden auch regelmäßig Trauer-
cafés in der Kirchdorfer Bezirks-
stelle angeboten. Die nächsten
Trauercafés finden am 12. Okto-
ber, 9. November und 14. Dezem-
ber, jeweilsvon14bis16Uhr, statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung ist erforderlich.<

von 
SOPHIE KEPPLINGER

Seit Oktober 2013 bietet das Mobile
Hospiz regelmäßig Trauercafés in der
Kirchdorfer Bezirksstelle an.

Sabine Greimel (vorne links) und ihr Team der Mobilen Hospiz Kirchdorf begleiten Menschen auf ihrem letzten Weg.

Fotos (2): Mobiles Hospiz Kirchdorf
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BUNDESBEWERB

Feuerwehr Schweinsegg-Zehetner holt sich
fünften Platz bei Leistungsbewerb in Feldkirch
BEZIRK KIRCHDORF. Der 14.
Bundesfeuerwehrleistungsbe-
werb in Feldkirch ist ge-
schafft. 384 Gruppen aus Ös-
terreich und 28 Gästegruppen
aus Nachbarländern lieferten
starke Leistungen ab. So auch
die Bewerbsgruppen aus dem
Bezirk Kirchdorf.

Alle vier Jahre kämpfen die Feuer-
wehr-Bewerbsgruppen um den
Staatsmeistertitel. Die Feuerwehr
Schweinsegg-Zehetner aus Stein-
bach an der Steyr und Ternberg
konnte sich zum diesjährigen
Wettkampf in Feldkirchmit gleich
drei Gruppen qualifizieren – und
meisterte die Aufgaben bravou-
rös. Die „Bewerbsgruppe 1“ plat-
zierte sich mit einer fehlerfreien
Zeit von 30,64 Sekunden am

Löschangriff, sowie 50,26 Sekun-
den beim Staffellauf auf dem fünf-
ten Platz vonÖsterreich in der All-
gemeinenKlasse Bronze A. In Sil-
ber erreichten sie Platz 15. Die
„Bewerbsgruppe 3“ landete mit
den Rängen acht und zehn zwei-
mal in den Top-Ten Österreichs in

der Wertungsklasse B. Und auch
die „Bewerbsgruppe 4“ zeigte mit
einem 38. Platz unter 140 teilneh-
menden Gruppen eine gute Leis-
tung in Bronze A.
Auch die Bewerbsgruppe der
Feuerwehr Steinfelden zeigte in
Vorarlberg ihr Durchhaltevermö-

gen: In Bronze A erreichten die
SteinfeldermiteinerZeitvon31,59
Sekunden und fünf Fehlerpunkten
den 24. Platz. In Silber A stoppten
sie bei einer Zeit von 40,62 Sekun-
den und landeten auf Platz 34.<

Die Bewerbsgruppe der Feuerwehr
Steinfelden konnte sich bereits zum
sechsten Mal für einen Bundesbewerb
qualifizieren. Foto: FF Steinfelden

Die „Bewerbsgruppe 1“ der Feuerwehr Schweinsegg-Zehetner erreichte Platz fünf.

Foto: FF Schweinsegg

<ABHOLDIENST KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH BIS 100 KM<

AKTION: TEPPICHREPARATUR
 Teppich Reparaturen (-20% bis 18.09.2024)

Schäden im Teppich, verursacht durch Motten? Kein Problem für uns!
Wir erneuern Fransen und Kanten, kürzen Ihren Teppich und knüpfen  
Schäden nach, z. B. Löcher oder Risse,  Abnutzung oder auch Brand- oder 
Wasserschäden. Auf alle Reparaturen gewähren wir 5 Jahre Garantie! 

J. Gri  Parkstr. 4  4560 Kirchdorf an der Krems  t.a.l@gmx.at
Tel.: +43 (0) 7582 61 240  Mobil: +43 (0) 681 84 76 44 79  

WWW.TEPPICHWERKSTATT-OBEROESTERREICH.AT

TEPPICHREINIGUNG
Die Teppichreinigung dient nicht nur einem sauberen Aus-
sehen, sondern auch der Hygiene und der langzeitigen Wert-
haltung Ihres Teppichs, wodurch die Lebensdauer wesentlich  
verlängert wird. Das von unserem Haus bevorzugte Teppich-
Waschverfahren beseitigt lästige Milben und Motten. Deshalb ist 
es ein Muss für Allergiker! Alle Teppiche werden mit natürlichen  
Waschmitteln gewaschen. 
Sie können sich sicher sein, dass Ihre Teppiche bei uns in besten Händen 
sind und nur von fachlich kompetenten Personal behandelt werden.

TEPPICH-WERKSTATT 
Ö S T E R R E I C H

&
-20% Rabatt  

auf Waschen

-20%

vorher nachher

AKTION:
Teppich-Ozon-
Desinfektion
für einen Euro 
pro Teppich!
gültig bis 18.09.2024 

A K T I O N : 
GRATIS – MOTTENSCHUTZ   

AKTION gültig bis 18.09.2024

 
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Inzersdorf Im Kremstal
HocHzeIt: alexandra Hummer & 
Bernhard Unterbrunner, am 31. August;

KIrcHdorf an der Krems

todesfall: 
maria Hörtenhuemer 
verstarb am 3. September 
im 99. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

todesfall: 
Irmtraut Körner 
verstarb am 1. September 
im 101. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

todesfall: 
august Pürstinger 
verstarb am 3. September 
im 97. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

mIcHeldorf
GeBUrtstaGe: 
Günter nagl (70); 
adolf zierlinger (86); 
Hermine Prentner (88);

GeBUrt: 
fabio ret-
tenbacher, 
geboren am 26. 
August; Eltern: 
Katharina & 
Bernd Retten-
bacher 
 Foto: BabySmile

todesfall: 
Irmgard Ganglbauer 
verstarb am 31. August im 
73. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Greimel

todesfall: 
Johann Kurzbauer 
verstarb am 2. September 
im 78. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Greimel

PettenBacH

todesfall: 
siegfried ahamer 
verstarb am 31. August im 
70. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Prielinger BTG

 

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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www.ooeg.at/pflegeausbildung

» Pflegestarter*innen
» Pflegeassistenz
» Pflegefachassistenz
» Fach-Sozialbetreuung
Schwerpunkt Altenarbeit

» Berufsfindungspraktikum » JETZT
INFORMI

EREN!

Schule für
Gesundheits- und
Krankenpflege
Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum

Kirchdorf

FERIENPROGRAMM

Sommerolympiade
der Sparkasse OÖ
PETTENBACH. Alles andere als
langweilig gestalteten sich die
Sommerferien für die Pettenbacher
Kinder.Mit einGrunddafürwardie
Sommerolympiade der Sparkasse
OÖ, bei der 21 Kinder ihre sportli-
chen Talente unter Beweis stellten.
Auf dem Programm standen dabei
ein Fußballturnier und die „Stei-

rergames“. „Es war uns ein Anlie-
gen, mit der Sommerolympiade ein
attraktives Angebot für die Ferien-
zeit zu schaffen und die Kinder zu
motivieren, sich gemeinsam zu be-
wegen. Es war schön, die Begeis-
terung der Kids zu sehen“, so Julia
Hinterwirth, Jugendcoach der
Sparkasse OÖ in Kirchdorf.<

Stolz auf ihre sportlichen Erfolge zeigten sich die Pettenbacher Kinder nach der
actiongeladenen Sommerolympiade der Sparkasse OÖ. Foto: Sparkasse OÖ
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GESCHICHTE

Rotes Kreuz Kremsmünster feiert 70-jähriges
Bestehen und lädt zum Jubiläumsfest
KREMSMÜNSTER. Rufhilfe,
Rotkreuz-Markt, Besuchs-
dienst: Das Rote Kreuz Krems-
münster bietet ein umfassen-
des Netzwerk der Hilfe. Heuer
feiert die 1954 gegründete
Ortsstelle 70-jähriges Be-
stehen.

1954wurde inKremsmünster der
erste Rettungswagen angekauft
und damit der erste notwendige
Meilenstein gesetzt, schnelle sa-
nitätsdienstliche Hilfe zu ge-
währleisten. Viele weitere
Dienstleistungen entwickelten
sich im Laufe der 70 Jahre an der
Ortsstelle. So startete etwa 1990
das Jugendrotkreuz durch. 2006
wurde das Betreubare Wohnen
unter der Leitung von Annema-
rie Bergmair eröffnet. Zehn Jah-

re später, 2016, eröffnete der
Rotkreuzmarkt in der Bahnhofs-
straße.

Jubiläumsfest
Zum 70-jährigen Bestehen öff-
net die Ortsstelle Kremsmünster
am Sonntag, 22. September ihre

Türen und heißt alle Besucher in
der Linzerstraße 16 herzlich
willkommen. Eröffnet wird das
Jubiläumsfest um 9Uhrmit einer
Feldmesse und im Anschluss
dürfen sich die Besucher auf in-
teressante Einblicke in die
Kremsmünsterer Leistungsbe-

reiche freuen. Für die Unterhal-
tung der kleinen Gäste sorgt das
Team des Jugendrotkreuz. Der
Reinerlös der Veranstaltung
kommt der Förderung der Frei-
willigkeit zugute. Musikalisch
umrahmt wird das Fest vomMu-
sikverein Kremsmünster.<

Im Gründungsjahr 1954 wurde der erste Rettungswagen angekauft. Ab 1973 war die Ortsstelle in der Linzerstraße untergebracht.

Fotos (2): RK Kremsmünster

KOMPETENZ.
Das Beste für Kirchdorf

Die Freiheitlichen
Kirchdorf Stadt

Mag.ChristophColak
Kandidat zur Bürgermeisterwahl

17. November 2024
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KINDERFREUNDE

Basteln, Reiten
und Rätseln
STEINBACHANDERSTEYR.Vom
Striegeln der Pferde bis hin zum
Flechten der Mähne und einem
Ausritt mit Geschicklichkeits-
übungen: Bei der Ferienaktion der
Kinderfreunde Steinbach-Grün-
burg am Reiterhof Burghub lern-
ten die Kinder spielerisch denUm-
gang mit Pferden.<

Die Kinder erlebten einen spannenden
Tag am Reiterhof Burghub. Foto: Klausegger

JUBILÄUM

20 Jahre Frischemarkt in der
Kirchdorfer Fußgängerzone
KIRCHDORF. Viele landwirt-
schaftliche Betriebe, Geschäfte
und regionale Initiativen ver-
sorgen die Einwohner des
Kremstals jeden Freitagvor-
mittag mit qualitativ hochwer-
tigen Lebensmitteln. Heuer fei-
ert der Verein Frischemarkt
sein 20-jähriges Bestehen.

Der erste Frischemarkt fand auf
Initiative engagierter Landwirte im
März 2004 in der Fußgängerzone
in Kirchdorf statt. Nach einem an-
fänglichen ganztägigen Markt
werden nun jeden Freitagvormit-
tag regionale Lebensmittel gebo-
ten. Viele Anbieter gibt es bereits
seit der ersten Stunde, andere ka-
men nach und nach dazu. Gemein-
sam sorgen sie dafür, dass heute
eine breite Produktpalette abge-

deckt wird. Voller Freude über die
langjährige Wertschätzung der re-
gionalen Lebensmittel feiert der
Verein Frischemarkt am Freitag,
20. September, mit einemGeburts-
tags-Brunch sein 20-jähriges Be-

stehen. Im Rahmen eines kleinen
Festakts wird um 10 Uhr der
Geburtstagsstriezel angeschnitten,
anschließend stehen im Verkos-
tungszelt die Produkte des Frische-
markts zum Probieren bereit.<

Das Team des Frischemarkts Kirchdorf freut sich auf ein gemeinsames Jubilä-
umsfest am Freitag, 20. September. Foto: Theresa Preinstorfer
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MUSIC CAMP 2024

Eine Woche voller
Musik in Hinterstoder
HINTERSTODER. Fünf Tage, 59
Teilnehmer, zehn Referenten,
viele marschierte Schritte und
ein Abschlusskonzert mit un-
endlich guter Laune: Das war
das Music Camp 2024 in Hin-
terstoder.

Eine probenintensive und erleb-
nisreiche Ferienwoche voller Mu-
sik und Spaß ist zu Ende. Film-
abende,Gruppenchallengesaufder
Höss und Blasmusik-Partys sorg-
ten beim diesjährigenMusic Camp
des Bezirksblasmusikverbandes
Kirchdorf in Hinterstoder für ein
abwechslungsreiches Programm.
Der Schwerpunkt lag heuer auf
demBereich der Filmmusik: Unter

der Leitung von Bezirksjugend-
referent Michael Huemerlehner
probten die rund 60 Jungmusiker
sowohl im Gesamtorchester als
auch in Ensembles verschiedenste
Stücke, um sie später beim Ab-
schlusskonzert zum Besten zu ge-
ben. Auch das Marschieren kam
wie immer nicht zu kurz. Unter der
Leitung der beiden Bezirksstab-
führer wurde zusätzlich ein Show-
programm erarbeitet.
„Es war eine super Ferienwoche
undeinfachschönzusehen,wiedie
Musikwieder einmal so viele – vor
allem junge Menschen – verbin-
den kann“, zeigt sich StefanieMei-
seleder, Bezirksobfrau des Blas-
musikverbandes, erfreut.<

Musik, Spaß und Gemeinschaft: Das war das Music Camp 2024. Foto: OÖBV Kirchdorf/Krems

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

MO-FR von 11 - 13 Uhr

Montag, 16.09.
Knoblauchcremesuppe
Lasagne mit gem. Salat € 10,90
Dienstag, 17.09. 
Bauerngeselchtes mit 
Grießknödel u. Sauerkraut € 11,90
Mittwoch, 18.09.
Szegediner-Gulasch
mit Kartoffel € 9,90

Donnerstag, 19.09.
gem. ofenfrischer Schweinsbraten 
klassisch und gesurt mit Knödel 
u. warmen Krautsalat  € 12,90

Freitag, 20.09. 
zart gekochter Tafelspitz vom 
heimischen Jungrind mit 
Semmelkren und Kartoffel € 14,90

Würste zu 100% aus Rindfleisch 
Polnisch-Punkerl, Käswurst-Punkerl 
Florentiner-Punkerl, Cabanossi

aus Rind- und Schweinefleisch
Schwarzwälder-Punkerl

Wildwurst-Spezialiäten
Hirsch-Punkerl
Hirsch Käswurst-Punkerl

Wanderrucksack oder die Jause für zu Hause 
Empfehlung für den

LukasKaufmannknacktWeltrekordmarke imElfi-TunnelDer Krons-
torferExtremsportlerLukasKaufmannhat imBerneggerElfi-Tunnel inMollneinen
neuen Weltrekord aufgestellt: Innerhalb von 24 Stunden legte er 18.427 Hö-
henmeter mit dem Mountainbike zurück. Der bisherige Rekord lag bei 18.300
Höhenmetern. Kaufmann fuhr 35Mal den Tunnel hinauf und hinunter undmach-
te nur zwei kurze Pausen. Mehr dazu auf www.tips.at Foto: Michael Hanslik/Bernegger

Foto-Sonderzug zum Jubiläum Mit einer Spurweite von 760 Millimetern
ist die Steyrtalbahn Österreichs die älteste Schmalspurbahn. Das 135-Jahr-Ju-
biläum der Steyrtalbahn und 50 Jahre ÖGEG wurde neben einem Bahnhofsfest
in Grünburg mit einem speziellen Foto-Sonderzug mit Fotohalten und Schein-
anfahrten gefeiert: ein mehrstündiges Highlight für rund 50 Fotografen und
Eisenbahnfreunde von Grünburg nach Steyr und retour. Foto: GEH - Gerhard Hütmeyer
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Schlechtwettereinbruch
überraschteWanderer
SPITAL AM PYHRN. Der
Schlechtwettereinbruch hat ein
tschechisches Pärchen beim Ab-
stieg vomWarscheneck überrascht.
Die beiden (25 und 26) hatten als
Abstieg den anspruchsvollen Süd-
ost-Grat geplant. Aufgrund der
bereits hereingebrochenen Dun-
kelheit und des vorhergesagten
und einsetzenden schlechten Wet-
ters setzten sie gegen 19.50 Uhr
einen Notruf ab. Die Bergrettungs-
dienste Vorderstoder und Spital am
Pyhrn sowie ein Alpinpolizist wa-
ren im Einsatz und brachten die
beiden Wanderer sicher ins Tal.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

4643 Pettenbach, Scharnsteiner Straße 12 | Tel. 07586/7274-0
www.staudinger-bau.at | bewerbung@staudinger-bau.at

FOKUSSIERT AUF
DEINE KARRIERE?
Starte sie bei uns - wir
BAUEN DICH AUF!

ch Scharnsteiner Straße 12 | Tel 07586/7274 0

Lehre als Einzelhandels-
kauffrau/mann

Lehre als Hochbauer|in

Jetzt für 2025
BEWERBEN!

JUGENDROTKREUZ

Radfahrprüfung jetzt online
BEZIRK KIRCHDORF/OÖ. Sie
hilft Unfälle zu vermeiden und
stärkt das Verantwortungsbe-
wusstsein junger Menschen:
Seit 1971 ist das OÖ. Jugend-
rotkreuz Träger der freiwilli-
gen Radfahrprüfung. Eine neu
entwickelte Online-Plattform
unterstützt junge Radler beim
Üben und Lernen und macht
die Mobilität auf zwei Rädern
noch sicherer.

Radfahren boomt: Immer mehr
Menschen nehmenmehrmals pro
Woche das Fahrrad, um Alltags-
strecken zurückzulegen. Nicht
nur im städtischen Bereich – mit
der Entwicklung der E-Bikes ra-
deln auch am Land immer mehr
Menschen. Laut Erhebungen
stieg die Zahl der mehrmals die
Woche radelnden Menschen in
Oberösterreich seit 2007 um fast

ein Drittel auf 374.000 Personen
an. Gleichzeitig aber nimmt die
Zahl der verunfallten Kinder im
Straßenverkehr zu. Um die Si-
cherheit im Straßenverkehr lau-
fendzuverbessern,engagiert sich
das Jugendrotkreuz seit vielen
Jahrzehnten in der schulischen
Verkehrserziehung.

Neu: Vorbereitung und
Prüfung auch online möglich
Die Freiwillige Radfahrprüfung
ist eines unserer Kernprogram-
me im Jugendrotkreuz“, sagt Ju-
gendrotkreuz-Schulreferent
Wolfgang Pohn. Eine umfang-
reiche und realitätsnahe Vorbe-
reitung gehört zu den Grundvor-
aussetzungen, um junge Men-
schen fit fürs Radeln auf der Stra-
ße zu machen. Auf der Plattform
kann die Freiwillige Radfahr-
prüfung im Rahmen des Schul-

unterrichts online abgelegt wer-
den, auch dieVorbereitung ist di-
gital möglich. Im Fokus stehen
Sicherheit und das eigene Ver-
halten mit dem Fahrrad im Stra-
ßenverkehr.
Mehr unter
www.radfahrpruefung.at<

Junge Radfahrerin Foto: OÖRK/Robert Maybach
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LANDSCHAFTSPFLEGE

Sommerfest des
Bergmandl-Vereins
MICHELDORF. Beim jährlich
stattfindenden Sommerfest des
Landschaftspflegevereins „Berg-
mandl“ aus Micheldorf wurde
beim geselligen Beisammensein
der Abschluss der Mäh- und Heu-
arbeiten gefeiert. Gleichzeitig

wurde der „Bergmandlpreis“ an
zwei verdiente Landwirtsfamilien
überreicht: Familie Dietl und
Familie Strutzenberger wurden
für ihre Unterstützung beim Ab-
holen und Wegbringen des Heus
ausgezeichnet.<

Obmann Herbert Petter (Mitte) mit Familie Dietl (l.) und Familie Strutzenberger (r.)

Foto: Bergmandl Verein

VORANKÜNDIGUNG

Ortsreportage
WINDISCHGARSTEN. Am 25.
September erscheint in der Tips-
Ausgabe Kirchdorf eine Ortsre-
portage über Windischgarsten.
Auch dieWindischgarstner Tips-
Leser sind eingeladen, sich aktiv
zu beteiligen. Sie sollen sich in
originellen Posen mit der Tips-
Zeitung fotografieren und die
Fotos samt den vollständigen
Namen der Personen auf dem
Foto direkt an redaktion-kirch-
dorf@tips.at schicken. Jeder, der
ein Bild schickt, darf sich in der
Geschäftsstelle Kirchdorf ein
„Tips-Goodie-Bag“ abholen und
lächelt mit etwas Glück aus der
Ortsreportage.<

Windisch-
garsten

Ferienausklang Beim Spiele- und Familienfest der Kinderfreunde Roßleithen war
wieder jedeMenge Spaß für die Kinder angesagt. Bei Kaffee und Kuchen konnten da-
bei auch die Erwachsenen einen geselligen Nachmittag verbringen. „Mit unserem
Fest wollen wir das gesellschaftliche Zusammenleben stärken, dies ist gerade für Kin-
der wichtig“, betont Kinderfreunde-Vorsitzender Thomas Müller. Foto: Kinderfreunde

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

KINDEROLYMPIADE

40-jähriges Bestehen
ausgiebig gefeiert
KIRCHDORF. Mit lustigen Bewer-
ben für Kinder und Eltern, einem
bunten Rahmenprogramm und
zwei Ehrengästen – SPÖ-Bundes-
parteivorsitzender Andreas Babler
und Bürgermeister a. D. und Eh-
renbürger Ferry Kaineder waren

mit dabei – feierte die sozialde-
mokratische Veranstaltergemein-
schaft imKirchdorfer Stadtpark ihr
40-jähriges Bestehen. 141 Kinder
und 50 Eltern nahmen trotz heißen
Wetters auch dieses Jahr wieder an
der Kinderolympiade teil.<

Nach einer eigenen, dem Jubiläum gewidmeten Tombola gab es für die Kinder und
die 50 teilnehmenden Familienteams Urkunden, Preise, Medaillen und Pokale.

Foto: Peter Mühlbacher
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LESERFOTOS

Unsere schöne Region durch die Kameralinse
Die Tips-Leser zeigen mit ihren
Leserfotos immer wieder aufs
Neue, was unsere schöne Region
im Bezirk Kirchdorf alles zu
bieten hat. Leserfotos an:
redaktion-kirchdorf@tips.at<

Blick von der Josefshöhe auf den
Almsee, fotografiert von Ingrid Eigner
aus Micheldorf.

„Ein Traumbild : die Höhle bei der
Grießkarscharte beim Aufstieg zum
Zwölfer“, kommentiert Margit Egels-
eder ihr Leserfoto.

Helmut Garstenauer aus Kirchdorf schickte Bilder von seiner Wanderung zum Spering.

16 Störche haben es sich auf der Kirche in Oberrohr gemütlich gemacht. „Laut
unseren Großeltern gab es so etwas bei uns noch nie“, schreibt David Prenninger.

Ihr Rauchfangkehrer

Wir suchen 
Dich! 

Lehrling / Geselle / 
Quereinsteiger

•   top Arbeitszeiten              
•   krisensicherer Job
•   Sehr gute Entlohnung
•   Abwechslungsreiche Tätigkeit 
•   Familiäres Arbeitsumfeld 
•   Eigenständige Arbeitseinteilung

Bewerbung an 

office@trink-rfk.at oder 07586/7318

Alexander Trink 
Rauchfangkehrermeister 

Weidenhaidstraße 8, 4643 Pettenbach 

Öffnungszeiten Gasthaus: 
Mo: Ruhetag | Di-Sa: 9.00-23.00 Uhr | Küche: 11.30-19.30 Uhr
Sonn- und Feiertage: 9.00-15.00 Uhr | Küche: 11.30-14.00 Uhr
Öffnungszeiten Landmetzgerei:
Montag: 8.00-12.00 Uhr | Di-Fr: 8.00-12.00 Uhr und 13.30-18.00 Uhr 

Familiäre 
Gemütlichkeit 

und gelebte 
Gastlichkeit 

seit 1792
Traditionelles 
Gasthaus mit 
angeschlossener 
Fleischerei

und wunderschönem 
überdachten Gastgarten.

Die Produkte unserer Gerichte 
werden ausschließlich von 
regionalen Lieferanten bezogen.
Auch für die Produkte unserer Fleisch- und Wurstwaren 
werden Rohstoffe aus der Region verwendet.

Mo: Ruhetag | Di-Sa: 9.00-23.00 Uhr | Küche: 11.30-19.30 Uhr
Küche: 11.30-14.00 Uhr

Auch für die Produkte unserer Fleisch- und Wurstwaren 

Mitarbeiter/in  
für Küche und 
Service gesucht!

Tel.: 07582/81238, gh.schroecker@gmx.at

NACHFOLGER (Pächter oder Käufer) gesucht
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AMS-STATISTIK

Spürbarer Anstieg bei den Arbeitssuchenden
BEZIRK KIRCHDORF. Ende Au-
gust waren 1.120 Personen – da-
von 546 Frauen und 574 Män-
ner – im Bezirk Kirchdorf
arbeitslos gemeldet. Die
Arbeitslosenquote beträgt (ge-
schätzt) 4,2 Prozent. Das ergibt
im Vergleich zum Vorjahresmo-
nat ein Plus von 13,94 Prozent,
also 137 Arbeitssuchende mehr.

„Dem allgemeinen Trend entspre-
chend verzeichnen wir auch in
unserem Bezirk einen weiterhin
spürbaren Anstieg bei den vorge-
merkten Arbeitssuchenden“, be-
richtet Günter Schmied, Leiter des
Arbeitsmarktservice Kirchdorf.
Die Entwicklung der Beschäfti-
gung war im Vergleich zum Vor-
jahresmonat um 0,5 Prozent rück-
läufig. Exakt 25.512 Personen wa-
ren unselbstständig beschäftigt.
Ende August standen beim AMS
Kirchdorf 830 offene Stellen zur

Verfügung, das sind um 20 Pro-
zent weniger als im Vorjahresver-
gleich. Zudem waren 51 sofort
verfügbare Lehrstellen (-28 Pro-
zent) und 53 sofort verfügbare
Lehrstellensuchende (+60,6 Pro-
zent) gegenüber dem Vorjahr ge-
meldet. „Die vermehrten Freistel-

lungen der Unternehmen betreffen
mittlerweile alle Ausbildungs-
niveaus. Dies führt einerseits zu
einem leichten Rückgang der Be-
schäftigung, allerdings auch zu
einem erhöhten Austauschprozess
innerhalb der Beschäftigten. Die
Differenz zwischen Zugängen und

Abgängen von Arbeitssuchenden
zeigt, dass konsequente Vermitt-
lungsarbeit trotz massiver wirt-
schaftlicher Verwerfungen Wir-
kung zeigt“, so Iris Schmidt, Lan-
desgeschäftsführerin AMS OÖ,
zur Entwicklung des Arbeitsmark-
tes in Oberösterreich.<

AMS-Statistik für den Bezirk
Kirchdorf, August 2024
(Veränderung zu August 2023)

Unselbstständig Beschäftigte:
25.512 (–0,5 Prozent)

Offene Stellen: 747
Offene Lehrstellen: 51
Lehrstellensuchende: 53

Arbeitslose: 1.120 (+13,9 Prozent)
Männer: 574
Frauen: 546
Arbeitslosenquote: 4,2 Prozent
Schulungsteilnehmer: 257

Nach Altersgruppen:
bis 19 Jahre: 37 (+9)
20 bis 24 Jahre: 126 (–7)
25 bis 39 Jahre: 390 (+59)
40 bis 49 Jahre: 240 (+41)
50 bis 54 Jahre: 101 (–3)
55 bis 59 Jahre: 147 (+7)
über 60 Jahre: 79 (+31)

Nach Ausbildung:
Akademische Ausbildung: 67 (+6)
Höhere Ausbildung: 116 (+5)
Mittlere Ausbildung: 68 (+11)
Lehrausbildung: 420 (+43)
Pflichtschule: 422 (+76)
Keine abgeschl. Schule: 26 (+1)
ungeklärt: 1 (–5)

Nach Gemeinden:
Edlbach 6 (–3), Grünburg 96 (+8),
Hinterstoder 9 (–3), Inzersdorf 34
(=), Kirchdorf 165 (+31), Klaus 20
(+6), Kremsmünster 143 (+8), Mi-
cheldorf 120 (+23), Molln 52 (+3),
Nußbach 31 (+3), Oberschlierbach
7 (–3), Pettenbach 96 (+12), Ried
56 (+7), Rosenau 18 (+9), Roß-
leithen 26 (+11), St. Pankraz 7
(+1), Schlierbach 49 (+9), Spital
am Pyhrn 40 (+10), Steinbach am
Ziehberg 14 (+4), Steinbach an der
Steyr 28 (+3), Vorderstoder 7 (–4),
Wartberg 66 (+3), Windischgarsten
30 (=)

Quelle: AMS OÖ

Einfach MENSCHLICH. Menschlich EINFACH.

Zukunfts-Jobs

LEHRE
Elekt

ro
insta

llatio
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ik

Ein kleiner Tastendruck kann
viel auslösen. Licht erhellt in ver-
schiedensten Formen und Farben,
Motore starten, Musik ertönt, Ma-
schinen werden gesteuert und
manchmal alles gleichzeitig. Dich
hat schon immer interessiert was
dahinter steckt und wie das funk-
tioniert?

DANN WERDE
ELEKTROINSTALLATIONS-
TECHNIKER/-IN!

Vom Einfamilienwohnhaus mit mo-
derner Bus-Installation bis hin zu
großen Firmengebäuden von Ös-
terreichs führenden Unternehmen
kannst du selbst die Magie der
Elektrotechnik formen.

Du suchst einen innovativen Ar-
beitsplatz, in einem jungen Team,

familiär geführt und mit Leuten
aus der Region?

„Wir bieten interessante, ab-
wechslungsreiche und heraus-
fordernde Tätigkeiten im Elektro-
installationsbereich. Freundliches
und familiäres Betriebsklima sind
bei uns nicht nur Worte, sondern
täglich gelebte Werte,“ erklärt Dooo-
ris Kremsmair.

Glückliche und zufriedene Mittt-
arbeiter/innen sind ‚positiv geee-
laden‘. Lass dich von unserrrerrr
positiven Energie anstecken unddd
komm ins Team von
Elektro Kremsmair!

KONTAKT:
d.kremsmair@elektro-kremsmair.at
0 75 88 / 70 09

Anzeige
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UNTERWEGS

SPÖ-Bundesparteivorsitzender Babler auf
„Herz und Hirn“-Tour im Bezirk Kirchdorf
BEZIRK KIRCHDORF. Der SPÖ-
Bundesparteivorsitzende An-
dreas Babler besuchte im Rah-
men seiner „Herz & Hirn“-Tour
auch den Bezirk Kirchdorf.
Der Tag begann mit einem Be-
such des Werks TCG Unitech in
Kirchdorf, wo Andreas Babler
von der Betriebsratsvorsitzen-
den Roswitha Grammer und dem
SPÖ-Spitzenkandidaten aus dem
Bezirk Kirchdorf, Reinhold Bin-

der, empfangen wurde. Bei der
Besichtigung des Werks be-
dankte sich Andreas Babler mit
einem Jausensackerl bei den
Schichtarbeitern für deren
Arbeit.
Anschließend ging es weiter zur
40. Kirchdorfer Kinderolympia-
de im Stadtpark Kirchdorf. An-
dreas Babler nutzte gemeinsam
mit Kirchdorfs SPÖ-Bürger-
meisterkandidat Markus Ring-

hofer die Gelegenheit für per-
sönliche Gespräche und Fotos
mit den Besuchern.
Als Abschluss der Tour besuchte
der SPÖ-Bundesparteivorsitz-
ende den traditionellen Ägidikir-
tag in Spital am Pyhrn. Gemein-
sam mit dem Spitaler SPÖ-Bür-
germeister Ägidius Exenberger
nahm Babler den Bieranstich vor
und lobte die wichtige Arbeit des
Musikvereins im Ort.<

Andreas Babler (r.) beim Bieranstich in
Spital am Pyhrn Foto: Benita Fuchs

UnternehmensgründUng

Der 24. September ist WKOÖ-Gründungstag
LInZ. Eine Umfrage zeigt, dass 
für knapp 70 Prozent der Gründer 
die Selbständigkeit schon immer 
ein Lebensziel war. Daher sollte 
dieser wichtige Schritt nicht un-
vorbereitet unternommen wer-
den. So muss z.B. die Geschäfts-
idee entwickelt, die Finanzierung 
geplant und die eigentliche Grün-
dung durchgeführt werden.

gründungstag 24
Infos zu diesen und noch zahl-
reichen anderen Themen gibt es 

beim „Gründungstag 24“ am 24. 
September in der WKOÖ in Linz. 
Egal ob Startup oder nebenbe-
rufliche Selbständigkeit, diese 
kostenlose Veranstaltung ist die 
ideale Gelegenheit für Gründer 
und Jungunternehmer um sich 
umfassend auf ihr unternehme-
risches Vorhaben vorzuberei-
ten. An mehr als 20 Infoständen 
geben Experten ihr Wissen wei-
ter, z.B. zu Businessplan, Steu-
ern oder Förderungen. Weiters 
spricht Vertriebsexperte Oliver 

Kronawittleither in seinem Im-
pulsvortrag über die drei Schrit-

te für den erfolgreichen Verkauf. 
Aus der Praxis berichten die 
Gründer von �amengo und Bern-
anderl über ihre Erfahrungen als 
Jungunternehmer.<� Anzeige

Gut vorbereitet in die Selbständigkeit

Gründungstag 24
Di., 24. September, Einlass 17 Uhr
WKOÖ
Hessenplatz 3, 4020 Linz
Infos und kostenlose Anmeldung 
unter www.wko.at/ooe/gruendung  
oder per E-Mail veranstaltung@
wkooe.at
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Lehre, ein gutes Geschäft!
Als Lebensmittelhändler:in kannst du in
die Welt des Handels eintauchen. Entdecke
den Verkauf von hochwertigen Produkten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Sozialressort-Wanderung Sozial-
und Integrationslandesrat Wolfgang
Hattmannsdorfer (ÖVP, am Foto links)
lud alle Partner des Sozialressorts zu
einer gemeinsamen Wanderung zum
Rohrauerhaus in Spital am Pyhrn ein.

Foto: Antonio Bayer
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TREFFPUNKT

Generationenpark mit
Pumptrack eröffnet
WARTBERG. Mit einer Gesamt-
investition von rund 355.000
Euro, gefördert durch die Lea-
der-Region Traunviertler
Alpenvorland sowie aus Bun-
des- und Eigenmitteln finan-
ziert, schuf die Gemeinde Wart-
berg eine neue, generationsüber-
greifende Freizeitmöglichkeit
für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien: den Generationenpark.

Bundesrat Bernhard Ruf richtete
in seiner Funktion als Leaderob-
mann einige Grußworte an die
zahlreichen Besucher, die ge-
spannt der offiziellen Eröffnung
entgegenfieberten. Nach der

Segnung des Generationenparks
und des Pumptracks durch Pater
Jakobus läuteten sportbegeister-
te Jugendliche den ausgelasse-
nen Teil des Eröffnungsfestes
ein. Mit Sprüngen und Tricks
wurde gefeiert, bis der Asphalt
des neuen Pumptracks glühte.<

Die Errichtung des Generationenparks mit Pumptrack am bisherigen Spielplatz
neben dem Fußballplatz ist abgeschlossen. Fotos (2): Gemeinde Wartberg

Der neue Generationenpark in Wartberg

Bildungsfahrt nach Graz Die diesjährige Bildungsfahrt der Gemeindebe-
diensteten aus dem Bezirk Kirchdorf führte mit dem Sonderzug in die steirische Lan-
deshauptstadt Graz. Bezirksvorsitzender Bernhard Werner aus Molln konnte mehr
als 200KollegenanBordbegrüßen. Eine Stadtführung, derBesuchdes Schlosses Eg-
genberg oder der Brauerei Puntigam standen als Programmpunkte zur Auswahl.

Foto: younion

… in den Bereichen
• Metalltechnik (Werkzeugggbautechnik))
• Mechatronik (Automatisierunggstechnik))
• Konstruktion (Werkzeuggbau oder Maschinenbau))
• Industriekauf-Mann/Frau
• IT(Syystemtechnik))

Mach deine
Lehre mit Matura

und weitere
Zusatzausbildungen

Bewirb dich unter
obs@exelli .com
jobs@gpn.at

Schau vorbei zu deinem
Schnuppertag

Lern die Welt kennen
bei deinem

Auslandspraktikum

Exelliq Austria GmbH
Friedrich-Schiedel-Straße 1
4542 Nußbach

GPN GmbH
Greinerstraße 18
4542 Nußbach

Starte deine Lehre
bei uns!
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BETRIEBSBESUCH

Arbeitnehmerbund verteilt Eis im Garstnertal
WINDISCHGARSTEN. Mit einer
erfrischenden Eis-Aktion über-
raschte der Österreichische
Arbeitnehmerinnen- und Arbeit-
nehmerbund auch in diesem Jahr
Arbeitnehmer in über 25 Betrie-
ben im Garstnertal. Der Informa-
tionsschwerpunkt lag diesmal auf
dem Handwerkerbonus, der seit
dem 15. Juli für Sanierungen oder
Neubauten beantragt werden kann
und 20 Prozent der Arbeitsleis-
tung als Förderung bietet. „Damit
werden Investitionen in die eigene
Wohnqualität unterstützt“, betont

Organisator Josef Stummer. Mehr
als 350 Arbeitnehmer freuten sich
bei hochsommerlichen Tempera-
turen über die Erfrischung.<

Bei Renault Zemsauer in Roßleithen durfte sich auch der Nachwuchs des Betrie-
bes ein Eis aussuchen, überbracht von Fraktionsobmann Roland Rappold (3.v.r.),
Vize-Bgm. Horst Baumschlager und Organisator Josef Stummer (l.) Foto: OÖVP OÖ/Feßl

Auch die Belegschaft der Raika Win-
dischgarsten freute sich über die Eis-
Abkühlung. Foto: OÖVP OÖ/Feßl

Roswitha Waas einstimmig gewählt Bei der Konferenz der Gemeindebediensteten aus dem Bezirk Kirchdorf, Sek-
tion Pensionisten, wurde Roswitha Waas (2.v.r.) einstimmig zur Vorsitzenden gewählt. Sie hatte diese Funktion 2023 von
Hans Ehrenbrandner übernommen. Hans Ehrenbrandner erhielt als kleines Dankeschön einen Ehrenteller überreicht. Be-
zirksvorsitzender Bernhard Werner und Landesvorsitzender Christian Jedinger gratulierten herzlich. Foto: younion

Karriere in der Küche!
Mit einer Lehre als Köchin/Koch
kannst du deine Leidenschaft für
Lebensmittel und das Kochen entfalten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

FPÖ ST. PANKRAZ

Redtenbacher
bleibt Obmann
ST. PANKRAZ. Die FPÖ St. Pan-
krazhielt ihrenOrtsparteitag abund
wählte einen neuen Vorstand. Bür-
germeister Reinhold Redtenbacher
bleibt Obmann, als seine Stellver-
treter fungieren Gemeinderat Rene
Reisenbauer und Gemeinderätin
Silvia Haslhofer. Redtenbacher
zeigte sich in seiner Rede motiviert
für die kommenden Jahre: „Ich
freue mich über die einstimmige
Wiederwahl und das damit verbun-
dene Vertrauen. Als Ortsgruppe St.
Pankraz haben wir viel erreicht.
Sieht man sich unsere Angelegen-
heiten auf Gemeindeebene, unsere
Anträge und die Ergebnisse an,
könnenwir zufrieden sein. Der Hö-
hepunkt war die diesjährige Bür-
germeisterwahl.DenAuftragfürSt.
Pankraz Verbesserungen herbei-
zuführen,nehmeichdankbaran.“<

(v.l.): Rene Reisenbauer, Silvia Ha-
slhofer, Reinhold Redtenbacher und
Michael Gruber Foto: FPÖ
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FH OÖ: mit Doppelspitze
in die Zukunft
OÖ. Seit 30 Jahren steht die
Fachhochschule Oberösterreich
für praxisnahe Ausbildung und
innovative Forschung. Künftig
wird die FH mit vier Standorten
von einer Doppelspitze geführt:
vom Präsidenten der FH OÖ und
Wissenschaftlichen Geschäfts-
führer Michael Rabl und von der
Kaufmännischen Geschäftsführe-
rin Isolde Perndl (im Bild mit Lan-
desrat Markus Achleitner, ÖVP).
Gemeinsam wird an einer „Stra-
tegie 2040“ gearbeitet, um der
Weiterentwicklung und den Her-
ausforderungen zu begegnen.

Oö. Fachkräftestrategie
Pflege: Zwischenbilanz
OÖ. 285 weniger leerstehende
Betten in den Alten- und Pflege-
heimen, 300 Personen zusätzlich
durch niederschwelligen Berufs-
einstieg, um 29 Prozent mehr Ab-
solventen und 36 Prozent mehr
Ausbildungsneuanfänger: Sehr
zufrieden zeigen sich Landesrat
Wolfgang Hattmannsdorfer und
Oö. Gemeindebund-Präsident,
Bürgermeister Christian Mader
(beide ÖVP) bei einer Zwischenbi-
lanz nach zwei Jahren Fachkräfte-
strategie Pflege in Oberösterreich.

Neuer Ehrenamts-Fonds
OÖ. Zur Unterstützung des Eh-
renamts schafft das Land OÖ
einen eigenen Fonds mit Volumen
von jährlich 100.000 Euro. Die
maximale Förderung pro Vorhaben
beträgt 3.000 Euro. Fondsstart ist
mit 1. Jänner 2025 geplant.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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OÖVP KIRCHDORF

Gratis Warnwesten
zum Schulbeginn
KIRCHDORF. Die traditionelle
Schulbeginnaktion der OÖVP im
Bezirk Kirchdorf wird auch in die-
sem Jahr wieder von zahlreichen
Ortsgruppen durchgeführt. Dies-
mal erhalten alle interessierten
Schüler gelbe Warnwesten im
Dreiecksformat. „Wir wünschen
allen Schülern einen guten Start ins

neue Schuljahrmit vielen tollen Er-
lebnissen und neuen Erfahrun-
gen“, so Bezirksobmann Christian
Dörfel und Bürgermeisterkandi-
datin Elisabeth Goppold aus Kirch-
dorf. DieWarnwesten können kos-
tenlos unter kirchdorf@ooevp.at
oder unter derTel. 0758260777 an-
gefordert werden.<

Christian Dörfel und Elisabeth Goppold mit Kirchdorfer Kindern Foto: OÖVP
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050 904 440
facebook.com/amsooe

meine
Entscheidung.
ams.at/meinjob

mein Job.

Das AMS Kirchdorf
unterstützt bei
Lehrstellensuche
und Bewerbung.
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Experten-TIPP
ZEITARBEIT

Elke Drum 
(e.drum@karriereundmacher.at)

„Aus- und Weiter- 
bildung mit OÖ  
Personaldienstleistern“  

Frau Drum, Sie kümmern sich 
für die OÖ Personaldienstleis-
ter in der WKOÖ um das Thema 
Aus- und Weiterbildung. Gibt es 
eine spezielle Ausbildung in der 
Branche? 

Ja, den Lehrberuf „Personaldienst-
leistungsassistenz“ - sehr oft auch 
über eine Aqua-Stiftung. Hierbei ko-
operieren wir als WKO mit Bildungs-
trägern und Berufsschule. Bran-
chenspezifische Lehrinhalte unserer 
Branche werden evaluiert und Neu-
igkeiten weitergegeben. Auch das 
AMS OÖ bildet diesen Lehrberuf aus. 
Wir unterstützen das AMS seit zwei 
Jahren, indem wir für AMS-Lehrlin-
ge zur Vorbereitung auf die Lehrab-
schlussprüfung, ein zweiwöchiges 
Berufspraktikum bei unseren Bran-
chenkollegen organisieren. 

Wie wird die Weiterentwicklung 
der Mitarbeiter:innen ihrer Bran-
che gefördert? 

Hier nutzen wir den Sozial und Wei-
terbildungsfonds, kurz SWF. Für die 
fachliche Weiterentwicklung der Mit-
arbeiter:innen wird von uns eine indi-
viduelle Ausbildung oder Weiterqua-
lifizierung organisiert. Das können 
allgemeine Bildungsmaßnahmen wie 
Kran- oder Staplerschein, Schweiß-
kurse, etc. sein. Oder auch Fachkräf-
teausbildungen oder Meisterkurse. 

Wie funktioniert die 
SWF-Förderung? 

Alle gewerblichen Personaldienst-
leister Österreichs zahlen in diesen 
Fonds ein. Nach Absprache der Bil-
dungsmaßnahme mit Beschäftiger 
und Mitarbeiter reicht der Personal-
dienstleister den Antrag für die Aus-/
Weiterbildungsmaßnahme beim SWF 
ein. Nach dem positiven Genehmi-
gungsprozess steht der Weiterent-
wicklung unserer Mitarbeiter:innen 
nichts mehr im Weg.  Anzeige



Kirchdorf16 37. Woche 2024Wirtschaft & Politik

BILDUNGSREISE

Die Schweizer Finanzwelt als Vorbild
ZÜRICH (CH)/OÖ. Die Schweiz
zählt zu den wettbewerbsfä-
higsten Finanzzentren welt-
weit. Eine Oberösterreichische
Delegation rund um Michaela
Keplinger-Mitterlehner, Ob-
frau der WKOÖ Sparte Bank
und Versicherungen, machte
sich direkt vor Ort ein Bild.

Die oö. Banken und Versiche-
rungen sehen in der Schweiz ein
Vorbild, daswichtige Impulse für
die Weiterentwicklung des eige-
nen Finanzsektors geben kann.
Insbesondere bei der Innovation
und Digitalisierung sowie bei
„FinTechs“ ist die Schweizer Fi-
nanzwelt Vorreiter. Sowohl
Oberösterreich als auch Zürich
zeichnen sich durch eine stabile
Wirtschaft und eine starke Prä-
senz von Banken und Versiche-
rungen aus. Oberösterreich kann

vonder Schweiz insbesondere im
Bereich der Digitalisierung und
Innovation profitieren, wo
Schweizer Banken und Versi-
cherungen oft Vorreiter sind.
„Um in der Zukunft wettbe-
werbsfähig zu bleiben, müssen
wir bewusst in die Entwicklung
von FinTechs investieren und

diese konkret fördern. Damit
wird der lokale Finanzsektor ge-
stärkt“, ist Keplinger-Mitterleh-
ner überzeugt, die die Zusam-
menarbeit mit der Schweiz in
diesem Bereich verstärken will.
WährenddieSchweizderzeit 483
FinTechs zählt, sind dies in Ös-
terreich gerade einmal 150.

Auch Stefanie Huber, Obfrau-
Stv. derWKOÖ-SparteBankund
Versicherung, ist überzeugt von
den vielen Möglichkeiten der In-
novationen: „Ich habe mich ge-
freut auf den Austausch in Zü-
rich. Es ist immer wichtig zu se-
hen, wie andere Banken mit Her-
ausforderungen umgehen.
Wichtigwird sein, sich auf Lang-
fristigkeiten einzustellen und
nicht zu kurzfristig zu denken.“
Ebenso gut entwickelt wie der
Bankensektor ist auch der Ver-
sicherungsmarkt in der Schweiz.
Er zählt zu einem der stabilsten
in Europa. „Aber auch der Ober-
österreichische Weg ist richtig,
wir sind gut aufgestellt und ver-
suchen auf die Bedürfnisse der
Kunden einzugehen“, betont
Kathrin Kühtreiber-Leitner, Ob-
frau-Stv. der WKOÖ-Sparte
Bank und Versicherung.<

Friedrich Dallamaßl, Kathrin Kühtreiber-Leitner, Michaela Keplinger-Mitterlehner,
Stefanie Huber, Außenwirtschaftsdelegierter in Zürich Patrick Sagmeister, Mar-
kus Strobl und Christian Matzinger (v.l.). Foto: WKOÖ

Lehre mit
Marketing?
Haben wir! Starte jetzt deine

preisgekrönte Lehre!
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SMART HOME

Komfort und Effizienz auf Knopfdruck
RIED IM TRAUNKREIS. In einer
Welt, die zunehmend von Tech-
nologie geprägt ist, hält das
Smart Home Einzug in immer
mehr Haushalte. Patrick Krems-
maier von der Elektro Krems-
maier GmbH inRied erklärt, wie
häufig Smart Home-Lösungen
bereits zumEinsatzkommenund
welche Vorteile sie bieten.

Der Begriff „Smart Home“ be-
schreibt den Einsatz technischer
Systeme und vernetzter Geräte in
Wohnräumen und Häusern. Die-
seTechnologien zielendarauf ab,
die Lebensqualität und den
Wohnkomfort zu erhöhen, den
Energieverbrauch effizienter zu
gestalten und die Sicherheit zu
verbessern. „Derzeit wird bei
beinahe jedem zweiten Neubau
oder Sanierung eines Wohnhau-
ses ein derartiges System errich-
tet, wobei verschiedene Herstel-

ler ganz verschiedene Lösungen
bieten“, erzählt Patrick Krems-
maier.

Schrittweise Realisierung
Eine schrittweiseRealisierung ist
dabeinichtunüblich.„Sokannals
erster Schritt auch nur ein klei-
ner Teil als ‚smart‘ realisiert
werden, etwa eine vernetzte
Steuerung des Sonnenschutzes“,
erklärt Kremsmaier. Je nach
System und Hersteller lässt sich
das Haus dann Zug um Zug zum

ausgebauten Smart Home erwei-
tern. „In der Planungsphase ist es
wichtig, gemeinsam mit dem
Elektriker den richtigen Weg zu
finden und alles entsprechend
vorzubereiten. So findet man für
jede Börse die passende Ausfüh-
rung“, fügt Kremsmaier hinzu.

Smarter Mehrwert
Doch welchen Mehrwert bietet
ein Smart Home? „Abhängig da-
von, welche Komponenten inte-
griert werden, können im Smart
Home viele Dinge gemeinsam
und/oder automatisiert gesteuert
werden. Zusätzlich kann der
Energieverbrauch durch das Ab-
schalten von nicht mehr benö-
tigtem Licht, das Beschatten von
Räumen im Sommer und das in-
telligente Einschalten von Gerä-
ten bei Erzeugung von Photovol-
taik-Strom gesenkt werden.
Weiters sorgt eine mit der Ge-

bäudesteuerung vernetzte
Alarmanlage für mehr Sicher-
heit zuhause“, erklärt Krems-
maier.<

Ob es um die Steuerung von Licht,
Heizung oder Sicherheitssystemen
geht – die Einsatzmöglichkeiten von
Smart Home sind vielfältig.

Foto: Halfpoint/stock.adobe.com

Derzeit wird bei
beinahe jedem
zweiten Neubau

bzw. Sanierung ein
Smart Home Sys-
tem installiert.
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Das moderne, flächenbündige Holz-

Aluminium-Designfenster HF 520 jetzt zum

unschlagbaren Einführungspreis!

Aktion gültig bis 28. Februar 2025

Infos dazu imWG Fenster-Zentrum.

www.wgfenster.aaat

Walter Gruber Bauelemente Ges.m.b.H.

Wolfgangstein 7 | A–4550 Kremsmünsterrr

Telefon: +43 (0) 7583 / 825222

Das neue
Designfenster
für hohe
Ansprüchep

Jetzt zum
Einführungs-

PREIS!
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FÜR GEMEINDEN

Neues Werkzeug
prüft Klimafolgen
Egal, ob es sich um den Bau einer
neuen Schule, das Errichten eines
PV-Parks oder die Umgestaltung
eines Stadtviertels handelt – alle
Vorhaben einer Gemeinde haben
Auswirkungen auf das Klima. Die
Österreichische Energieagentur
gibt Gemeinden mit dem „klima-
aktiv Gemeindetool“ künftig ein
Tool andieHand,mit demsie sämt-
liche Projekte vorab einer Klima-
relevanz-Prüfung unterziehen

können. „Das Besondere an dem
Klimatool ist, dass es keine beson-
derenVorkenntnissebraucht, umes
zu bedienen“, erklärt Projektleiter
Heimo Bürbaumer, Senior Expert
in der Österreichischen Energie-
agentur. „Das Tool kann von je-
dem Sachbearbeiter einfach be-
dient werden und man erhält eine
valide Aussage darüber, welche
Folgen für das Klima ein konkre-
tes Gemeindevorhaben hat.“<

In Kooperation mit:

Marcel aus Steyr
Foto: Marcel Langbauer

Johannes aus Steyr
Foto: Johannes

Ernst und Daniela aus Linz-Land

Foto: Daniela Niedermayr

Daniela aus Linz
Foto: Daniela Pühringer

Nina aus Steyr
Foto: Nina Niederhofer

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Adelheid aus Amstetten

Foto: Heidi Pemmer

UMFRAGE

Ein Garten vereint
Genuss mit Arbeit
Unkraut jäten, Gemüse pflan-
zen, Rasenmähen oder in der
Sonne liegen. Ein eigener Gar-
ten vereint Arbeit mit Entspan-
nung. Das zeigt auch eine Be-
fragung, die kürzlich zu die-
sem Thema durchgeführt wur-
de.

900Personenzwischen16und69
Jahren wurden dazu befragt. Die
Ergebnisse zeigen die vielfälti-
gen Einstellungen und Interes-
sen der Menschen gegenüber
ihren eigenen Grünflächen.

Entspannung ist sehr wichtig
Die Umfrage ergab, dass ein
Viertel der Befragten sich als
Genießer sehen. Für sie ist der
Garten oder die Terrasse ein Ort
der Entspannung und des gesel-
ligen Beisammenseins mit
Freunden und Familie.
15 Prozent der Gartenbesitzer
betrachten sich als Workaholics
im eigenen Grün. Sie schätzen
praktische Lösungen, die Zeit-
ersparnis bringen und es ihnen
ermöglichen, trotz Alltagsstress
die Zeit im Freien zu genießen.
Ihnen gegenüber stehen – mit
ebenfalls 15 Prozent – die Be-
quemen. Für sie ist der Garten
eher eine lästige Pflicht als

eine Quelle der Freude.

Beitrag zum Umweltschutz
Zwölf Prozent der Befragten
zählen sich selbst zu den Natur-
begeisterten. Sie sehen ihren
Grünraum als Beitrag zum Um-
weltschutz und bemühen sich,
diesen klimafit zu gestalten.
Weitere zwölf Prozent schätzen
es sehr, sich durch die Ernte aus
dem eigenen Garten mit Obst,
Gemüse und Kräutern selbst ver-
sorgen und so ihre Ernährung er-
gänzen zu können.

Fokus liegt auf Ordnung
Elf Prozent zählen sich zu
den„Putzfeen“; sie sind sehr da-
hinter,ihre Terrassen und Gärten
stetssauber und ordentlich zu
halten.Der kleinste, aber leiden-
schaftlichste Teil sieht sich als
Heimwerker, die völlig in ihrem
Gartenaufgehen und ihn als ihr
liebstes Hobby sehen.

Grüne Oasen genießen
„Diese Vielfalt an Gärtnertypen
spiegelt wider, wie unterschied-
lich Menschen ihre grünen Oa-
sennutzen und genießen“, so Eva
Weigl von Gardena Österreich,
die die Befragung in Auftrag ge-
geben haben.<

Viele schätzen den Aufenthalt im Garten sehr, auch wenn es mit Arbeit verbunden ist.

Foto: stock.adobe.com/Iryna Foto: stock.adobe.com/wavebreakmediamicro



www.tips.at Anzeigen 19Bauen & Wohnen

ZUSAMMENLEBEN

Eine gute Nachbarschaft ist wichtig fürs Gemüt
Seine Nachbarn kannman sich
nicht immer aussuchen. Doch
wer ein gutes Verhältnis zu ih-
nen hat, weiß das meist zu
schätzen. Das zeigt eine öster-
reichweite Meinungsumfrage
unter 1.000 Personen zwischen
18 und 69 Jahren.

Im Durchschnitt hält sich die
Freude der Österreicher an ihren
Nachbarn mehr oder weniger die
Waage: Etwas mehr als ein Drit-
tel (38 Prozent) ist sehr glück-
lichmit ihrerNachbarschaft.Vier
von zehn Personen sagen hin-
gegen, dass manche in der Nach-
barschaft nerven. Überhaupt
nicht leiden können die Nach-
barn nur vier Prozent. Je neun
Prozent kennen sie zu wenig, um
das zu beurteilen, beziehungs-
weise haben gar keinen Kontakt
zu den Nachbarn. Die Oberös-
terreicher sind mit 42 Prozent

überdurchschnittlich zufrieden
mit ihren Nachbarn.

Offenheit und Höflichkeit
Eine gute Nachbarschaft ist für
alle Beteiligten ein Gewinn.Man
kann sich gegenseitig unterstüt-
zen und soziale Kontakte pfle-
gen. Viele Menschen freuen sich
darüber, wenn man sie um Hilfe
bittet und wenn man sich unter-
einander kleine Gefälligkeiten

erweist. Offenheit, Neugier,
Achtsamkeit und Höflichkeit
sind wichtige Komponenten für
eine gute Nachbarschaft. Wer
sich selbst ausschließt und keine
Kontakte pflegt, wird nicht viel
Unterstützung erwarten können.

Gemeinsam Lösungen suchen
Überall da, wo Menschen zu-
sammenkommen, gibt es auch
andere Meinungen und Einstel-

lungen. Zu Streit kommt es vor
allem dort, wo unterschiedliche
Bedürfnisse zusammenkommen.
Sucht man das Gespräch, sollte
man erklärend statt bevormun-
dend vorgehen. Im Idealfall su-
chen allen Betroffenen gemein-
sam nach Lösungen, bei denen
niemand zu kurz kommt.

Wichtig fürs Wohlbefinden
Nachbarschaften sind soziale
Beziehungen; diese wirken sich
positiv auf die Gesundheit, das
persönliche Wohlbefinden und
die Lebenserwartung aus. Ein
gutes Verhältnis zu den Nach-
barn führt zu einem Gefühl der
Zugehörigkeit, des Zusammen-
halts und der Unterstützung. Ob
ein Gespräch am Gartenzaun,
eine helfende Hand oder ein of-
fenes Ohr – in guten Nachbar-
schaften fühlt man sich wohl und
nicht alleingelassen.<

Nachbarschaft kann vieles sein: angenehmes Miteinander oder handfester Krach.
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TORE, ZÄUNE & BALKONE
Ihre Nachbarn werden vor Neid rosten!

Von 09.09. - 31.10.2024

Nur für 
kurze Zeit!

auf Tore, Zäune und Balkone

*Alle Aktionsbedingungen finden Sie unter:
www.guardi.at/mwst-geschenkt

Ihr regionaler GUARDI Berater: Michael Rohrweck
Tel.: 05 05 890  |  office@guardi.at  |  www.guardi.at

GELÄNDER • STIEGEN • ZÄUNE • VORDÄCHER

Kilianstraße 5
4552 Wartberg

 office@bk-metalldesign.at
 www.bk-metalldesign.at

  0664 
88 51 29 77
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MUSIKHEIM UNDMUSIKSCHULE

Das neue Musikzentrum erklingt
KREMSMÜNSTER. Vor einer
bedeutenden Erweiterung
seiner musikalischen Infra-
struktur steht die Gemeinde
Kremsmünster: Der Musik-
verein Kremsmünster und die
Landesmusikschule werden
schon bald unter einem Dach
vereint sein, dank eines inno-
vativen Zubaus und einer Auf-
stockung, die sowohl inhaltli-
che als auch finanzielle
Synergien versprechen.

In der Josef-Assam-Straße wird
die Landesmusikschule um ein
Stockwerk erweitert, um dem
Musikverein Kremsmünster ein
neues Heim zu geben und gleich-
zeitig die Schule selbst zu ver-
größern. DerGrund für diese am-
bitionierte Baumaßnahme liegt
auf der Hand: Das bisherige Mu-
sikheim des Vereins genügt nicht

mehr den Anforderungen – es ist
zu klein geworden für die wach-
sende Zahl an Musikern. Auch
die Landesmusikschule ist auf
zusätzliche Räume angewiesen,
um ihre Bildungsmission fortzu-
setzen. Finanziell wird das Pro-
jekt durch die Marktgemeinde
Kremsmünster und das Land

Oberösterreich getragen, wobei
auch der Musikverein seinen
Beitrag leistet.

Nachhaltigkeit im Fokus
Nachhaltigkeit war ein zentrales
Anliegen des Baus. Es wurden
nachhaltige Materialien verwen-
det, eine Photovoltaikanlage

installiert und eine E-Lade-
station eingerichtet, um den öko-
logischen Fußabdruck des Ge-
bäudes zu minimieren. Die Bau-
weise ist traditionell – mit Zie-
geln als Hauptmaterial und einer
liebevollen Verwendung von
Holz im Innenbereich.
Die Erweiterung der Landesmu-
sikschule und das neue Musik-
heim werden nicht nur Krems-
münster, sondern auch die um-
liegende Region bereichern.
Musikschüler aus der gesamten
Umgebung werden von den ver-
besserten Einrichtungen profi-
tieren und so die kulturelle Land-
schaft der Region weiter bele-
ben. Mit diesem Projekt setzt
Kremsmünster ein starkes Zei-
chen für die Bedeutung von Mu-
sik und Bildung und unter-
streicht seine Rolle als kulturel-
les Zentrum der Region.<

Kremsmünster hat ein neues, musikalisches Zentrum bekommen dessen Einfluss
über die Gemeindegrenzen hinaus reicht. Symbolfoto: Nina/stock.adobe.com

Blitzschutzanlagenbau GmbH Johann Manfred Kern
Narzissenweg 8 ∙ 4209 Engerwitzdorf

Tel.: +43 664 3371984 ∙ E-Mail: blitzschutzkern@gmail.com

Das Unternehmen wurde bereits 1996 von Johann Manfred Kern gegründet 
und kann somit auf über 15 Jahre Firmengeschichte zurückblicken. 

Mittlerweile sind 10 Mitarbeiter im Unternehmen beschäftigt und für die 
Sicherheitseinrichtungen rund um Blitzableitung und Erdungen auf den 

Baustellen unterwegs. Johann Kern ist als Firmengründer allerdings schon 
wesentlich länger im Geschäft – weit mehr als 30 Jahre Berufserfahrung 

bringt er in das Unternehmen ein!
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FESTAKT

Eröffnungsfeier am 27. September
KREMSMÜNSTER. Endlich ist
es so weit! Das neue Musik-
heim ist fertig und wird am 27.
September offiziell eröffnet.

Am Vormittag findet der Festakt
mit Landeshauptmann Thomas
Stelzer im Kulturzentrum ge-
meinsam mit dem Musikverein,
der Musikschule, den am Bau
beteiligten Firmen und geladenen
Ehrengästen statt. Am Nachmit-
tag öffnet das neue Haus der
Musik mit einem Tag der offenen
Tür seine Pforten für alle
Interessierten.

Umfangreiches Programm
„NutzenSiedieseGelegenheit,das
neue Musikheim zu besichtigen
und freuen Sie sich mit dem Mu-
sikverein, derMusikschule und al-
len Familien, Kindern und Mu-
sikbegeisterten, die nun deutlich

verbesserte Rahmenbedingungen
vorfinden. Zwischen 13 und 16
Uhr erwarten Sie musikalische
Darbietungen des Musikvereins,
öffentliche Proben, Schnupper-
stundeninderMusikschuleunddie
Möglichkeit selbst zu erleben, wie
an einem Standort Kooperation
gelebt und Synergien genutzt wer-

den. Für Getränke und kleine Im-
bisse sorgt der Musikverein. Am
Vorplatz präsentiert die OÖ
KulturEXPO Anton Bruckner den
interaktiven Orgelspielplatz
SCHORGEL, der zum Mitma-
chen einlädt“, sagt Bürgermeister
Gerhard Obernberger. Parkplätze
stehen beim Freibad und beim Te-

lekomgebäude zur Verfügung.
„Wir freuen uns sehr, dass dieses
gelungene Projekt unserer Ju-
gend, unseren Ehrenamtlichen,
vielen Familien und Kulturbe-
geisterten zeitgemäße Rahmenbe-
dingungenunddurchSynergienan
einem Ort neue Möglichkeiten
bietet“, freut sich Obernberger.<

Am 27. September wird das neue Musikheim offiziell eröffnet. Foto: privat

4550 Kremsmünster Tel.: 07583/5550
Pochendorf 80 E-Mail: office@mueller-installation.at

Neues Musikheim und Landesmusikschule

TAG DER OFFENEN TÜR 
am Freitag, 27. September zwischen 13 und 16 Uhr

ES ERWARTET EUCH:
Musikalische Darbietungen des Musikvereins

Öffentliche Proben
Schnupperstunden in der Musikschule 

Am Vorplatz präsentiert die OÖKulturEXPO Anton Bruckner den 
interaktiven Orgelspielplatz SCHORGEL, der zum Mitmachen einlädt.

Für Getränke und kleine Imbisse sorgt der Musikverein. 
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Erstwähler

Wie finde ich als Erstwähler
heraus, welche Partei oder
welcher Kandidat meine In-
teressen am besten vertreten
kann?
L., 16

Lieber L.!

Super, dass du dich für das Thema
Demokratie interessierst! Als
erstmals Wahlberechtigter bei der
kommendenNationalratswahlhast
du die großartige Möglichkeit, die
Zukunft des Landes mitzugestal-
ten. Um herauszufinden, welche
Partei und welcher Kandidat
deine Interessen am besten ver-
tritt, solltest du dich vorab gut in-
formieren. Beginne damit, die
Wahlprogramme der Parteien zu
lesen. Diese findest du auf den of-
fiziellen Webseiten der Parteien
oder in Wahlbroschüren – so
kannst du diese gut vergleichen.
Achte dabei besonders auf The-
men, die dir wichtig sind,
z. B. Bildung, Gesundheit, Um-
welt, Arbeitsmarkt, Digitalisierung
usw. Auch TV-Diskussionsrunden
bieten eine gute Möglichkeit, sich
ein genaueres Bild zu machen.
Willst du nochmehrwissen, kannst
du Wahlveranstaltungen besu-
chen, um den Kandidaten persön-
lich Fragen zu stellen. Onlinepor-
tale wie wahlkabine.at können dir
helfen, deine politischen Stand-
punkte mit den Inhalten der Par-
teiprogramme abzugleichen. Eine
gut überlegte Entscheidung stärkt
nicht nur deine Stimme, sondern
auch die Demokratie insgesamt.
Solltest du noch Infos brauchen,
schau gerne auf unserer Webseite
www.jugendservice.at/waehlen
vorbei!

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Rebekka Suknjov
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4560 Kirchdorf, Krankenhausstraße 1
Mi: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215915
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

MALWETTBEWERB

Fantasiereise zum
Mitmachen für Kinder
OÖ. Mit den Öffis in den Zir-
kus? Hört sich toll an – ist es
auch! Kinder aus Volksschu-
len in OÖ dürfen sich freuen:
Das Klimabündnis OÖ, der OÖ
Verkehrsverbund und die ÖBB
laden wieder zum Malwettbe-
werb ein – dieses Jahr geht die
FantasiereisemitBusundBahn
in den Zirkus.

Pädagogenkönnen ihreKlasse jetzt
anmelden und einen der Teilnah-
meplätze sichern. Sie erhalten
Unterrichtsmaterialien für eine
spielerische Auseinandersetzung
mit dem Öffentlichen Verkehr und
Kreativität. Die Schulkinder malen
ein Bild von ihrer Fantasiereise mit
Bahn oder Bus in den Zirkus und
können tolle Preise gewinnen! Das
Mitmachen lohnt sich, denn das

Siegerbild wird ein Jahr lang einen
OÖVVRegionalbus zieren und die
drei besten Einsendungen sind als
Plakate in den ÖBB Regionalzü-
gen ausgestellt. Anmeldung und
Infos: www.ichmalemeinereise.at.
Tips verlost 10x1 Freizeittickets
des OÖVV.<

Jetzt heißt es kreativ werden und los
zeichnen. Foto: LIGHTFIELD STUDIOS/stock.adobe.com

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 11. September             
Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze ver-
edeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren; Pilze sam-
meln; Butter rühren; Wohnung lüften 
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

DO+FR 12.+13. Sept.             
bis 04:40 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Heilkräuter und Wurzeln sammeln; um-
topfen; Kompost anlegen; Gründüngung säen; 
Wurzelgemüse ernten; Klauenpflege bei Haustie-
ren; einlagern und konservieren von Wurzelgemü-
se; Brot backen; heilende Bäder; Geldangelegen-
heiten – Ungünstig: Hausputz; Heckenschnitt

SA-MO 14.-16. Sept.             
bis 09:50 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Mo. ab 11:40 Uhr Fische – Siehe auch Di.
Blütentag – Luft/Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: Unkraut jäten; säen und setzen von Blü-
tenpflanzen und Heilpflanzen; Blütenessenzen zu-
bereiten; Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; 
Ordnung schaffen in Schränken und Schubladen; 
Räume gründlich lüften; Kosmetik 
Ungünstig: Pflanzen gießen

DI 17. September             
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; 
Rasen mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Salben herstellen; hohe Wirksamkeit von Medi-
kamenten – Ungünstig: Haare waschen oder 
schneiden; Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

MI 18. September             
Vollmond um 04:40 Uhr, ab 11:30 Uhr Widder – 
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Getreide, Gemüse u. Obstgehölze düngen; 
Quellen suchen – Ungünstig: Bäume schneiden

DO 19. September             
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; Trocknen von Äpfeln, Birnen und 
Zwetschken; schneiden, was schnell wachsen soll; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemi-
sche Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungs-
anlagen; gute Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Genussmittel

Teurer Herbst

Für Familien ist der Herbst eine fi-
nanziell herausfordernde Zeit. Nicht
nur, dass der Schulanfang Geld kos-
tet. Oft starten dann auch Kurse und
Vereinsaktivitäten, an denen die Kin-
der teilnehmen und somit sind auch
Kursgebühren und Mitgliedsbeiträge
fällig. Umso wichtiger ist es, diese
Ausgaben schon frühzeitig mit ein-
zuplanen. Und natürlich auch die
Kosten für die Freizeitaktivitäten der
erwachsenen Familienmitglieder.

Gemeinsam mit den Kindern sollte
auch eine bewusste Auswahl getrof-
fen werden: Weniger und dafür leist-
bare Angebote nutzen ist zielfüh-
render, als die ganze Woche mit Ak-
tivitäten vollzustopfen. Das verur-
sacht Stress und wird auch finanziell
schnell zu viel.

Angebote nutzen
Sinnvoll ist auch, sich gut über An-
gebote zu informieren. Oft gibt es
günstigere Alternativen, weil zum
Beispiel der Elternverein der Schule
hier aktiv ist. Ermäßigungen gibt es
mit der Familienkarte des Landes OÖ.
Der Kulturpass bietet kostenlosen
Eintritt in viele Einrichtungen für
Menschen mit geringem Einkom-
men. Darüber hinaus bieten sich für
die Freizeitgestaltung z.B. auch güns-
tige Ausflugsziele (Wanderungen,
Motorikparks, Spielplätze) oder der
Besuch einer Bücherei an.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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TERMINE IM HERBST

Mit einer Blutspende Leben retten
BEZIRK KIRCHDORF. Im Herbst
veranstaltet das Rote Kreuz wie-
der mehrere Blutspendetermine

im Bezirk Kirchdorf: am Diens-
tag, 24. September, im National-
parkzentrum Molln; am Montag,

7. Oktober, und Dienstag, 8. Ok-
tober, im Pfarrsaal in Wartberg
sowie am Mittwoch, 23. Okto-

ber, im Gemeindeamt Grünburg
– jeweilsvon15.30bis20.20Uhr.
Es ist keine Anmeldung nötig.<

GEWINNSPIEL

Qi Gong-Tour
OÖ/KEFERMARKT. Für alle
Tips-Leser gibt es die Mög-
lichkeit, bei einer gemütlichen
Wanderung kombiniert mit
einer geführten Qi Gong-Ein-
heit am 9. Oktober auf der
Braunberghütte in Lasberg da-
bei zu sein.

Gemeinsam mit Wander-
tipps-Autorin Claudia
Schallauer startet die
Gruppe um 9.30 Uhr
beim Schloss
Weinberg in Ke-
fermarkt, wo
beim Wild-
gehege
ausrei-
chend
Parkplät-
ze zur Ver-
fügung stehen.
Die Wande-
rung führt

über das Hoh-
Haus am Buch-
berg bis zur Braunberghütte, wo
Qi Gong-Experte Stefan Drokan
die Teilnehmer mitnimmt auf
eine gemeinsame Qi Gong-Rei-
se. Bewegung und ein gemütli-
ches Beisammensein stehen
hier im Vordergrund.

Mitspielen und
gewinnen

Eine
verbindli-

che Anmeldung
mit einer kurzen Begrün-
dung, warum man gerne
dabei sein möchte, ist bis
spätestens 25. September
auf www.tips.at/wandertag
möglich.Mit etwasGlück
kannman einenPlatz für
zwei Personen ergat-
tern. Viel Glück!<Foto: Schallauer

HAUSARZTPRAXIS

Tag der
offenen Tür
INZERSDORF. Mit Montag, 9.
September hat Nina Krugluger
ihre Praxis für Allgemeinmedi-
zin in Inzersdorf offiziell eröff-
net. Um die Neueröffnung ge-
bührend zu feiern, lädt die Haus-
ärztin am Freitag, 13. September,
zum Tag der offenen Tür. Nach
Ordinationsschluss, ab Mittag,
sind alle herzlich eingeladen, die
Ordination und das Team im In-
zersdorfer Gemeindezentrum
kennenzulernen.<

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

COMICVERFILMUNG

Kinotipp: The Crow
Eric Draven (Bill Skarsgård) und
seine Freundin Shelly Webster
(FKA twigs) werden, eingeholt
von den Dämonen ihrer dunklen
Vergangenheit, brutal ermordet.
Durch eine alte Legende ins Le-
ben zurückgeholt, begibt sich
Eric als düsterer, zwischen der

Welt der Toten und Lebenden
wandelnder Rächer auf die un-
barmherzige Jagd nach denMör-
dern.< Anzeige

„The Crow“
Ab 12. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Seelenverwandte: Draven kann seine Liebe nur retten, wenn er sich selbst opfert.

Foto: Leonine
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Antiquitäten

Briefmarken/Münzen

Elektrogeräte

Flohmarkt

Foto/Optik

Garten

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe
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Der 50er ist noch

zu verschmerzen,

die TSler

gratulieren dir,

liebe Daniela,

von ganzem

Herzen!

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Brucknerpl. 1, 2.OG, 4400 Steyr

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
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Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.
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www.tips.at/seiten/4-impressum 
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Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
749.197

Ankauf: Kleidung aller Art, Pel-
ze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Jagdzubeh., Orden,
Kameras, Bernstein, Porzellan,
Bleikristall, Puppen, Gemälde,
Zinn, altd. Möbel, Silberbe-
steck, Münzen, Uhren, LP´s.
0677 62438234

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

SAMMLERMARKT
Ankauf/Verkauf
Münzen, Banknoten, Notgeld,
Ansichtskarten, usw.
SCHILLING Umtausch!
Sa.14. Sept. von 9 - 13.00,
4722 Peuerbach, Urtlgasse 5
"Urtlhof",
www.muenzvereinwels.at,
Tel. 0664 1110777

Wechselrichter Fronius
Symo 8.2-3-M Neuwertig
und voll funktionstüchtig. Froni-
us Garantie bis 26.07.2029
 0664 4940044

Waldneukirchen: Flohmarkt
der Freien Schule Kremstal,
ehem. MAHO-Halle, Sa 14. Sep-
tember: 9 - 16.00, So 15. Sep-
tember: 9 - 12.00, für Speisen/
Getränke ist gesorgt, Info und
Anmeldung
 0664 1102725, Wohnungs-
/Hausräumungen werden dan-
kend angenommen.

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Fußmassagegerät/Durch-
blutungs-Stimulator, Osito
Medic,  verbessert die Fuß-
durchblutung und Neuropathie,
99 Intensitätsstufen und 25
Modi, um die Blutzirkulation im
ganzen Körper zu fördern, mit
Fernbedienung, NEU und OVP,
VB € 119,- (NP € 171,-).
 0660 2508070 (Selbstabho-
lung Gmunden)

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Für Dich würde ich alles
tun! Erika 60+J, Witwe,
möchte nicht länger alleine blei-
ben und einen ehrlichen Mann
(gerne älter) ihre ganze Liebe
und Zeit schenken. Bin eine gu-
te Hausfrau, mobil und könnte
auch zu Dir ziehen.
Agentur Liebe&Glück
 0664-88262264 
office@liebes-klick.at

Heute schon geküsst?
Marlene 56J., unterneh-
mungslustig, liebevoll
und ohne Anhang will Dich,
um glücklich zu werden. Die
Einsamkeit soll endlich ein En-
de nehmen. Ich hoffe, dass Du
mich bald in die Arme nimmst
und nie wieder loslässt.
Agentur Liebe&Glück
 0664-88262264
office@liebes-klick.at
Lisa,  63 J. Sport, Natur, ko-
chen u.v.m., dabei sehr zärt-
lich, erotisch und leidenschaft-
lich. Meine Freundin hat über
diese Agentur den richtigen
Partner gefunden, warum nicht
auch ich. Du, Partner und
Freund, humorvoll. Na dann!
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Resi,  71 J.,  Witwe. Ich wür-
de gerne für Dich kochen und
Dir all Deine Wünsche erfüllen.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil und kein Weg ist mir zu
weit zu Dir. Du, gerne bis 85 J.
und ein Kuschelbär.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at
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Parkettböden

Partnerschaft

Übersiedlungen

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

kaufgesuche

Immobilien

Verkauf

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

die Nummer Deins im Job Finden

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

KFZ

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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ams.at /meinjob

meine
Entscheidung.

mein Job.

Immo 
bIlIen

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Alle Infos & 
Online Bewerbung

SPS-PROGRAMMIERER (m/w)

DEINE AUFGABEN

Neu- und Weiterentwicklung unseres Software-Produktportfolios
Testing und Entwicklung der Software auf Testanlagen
Schnittstellenentwicklung für industrielle Kommunikation
Selbstständige Inbetriebnahmen beim Kunden
Telefonsupport für Kunden und Techniker

Einstiegsgehalt ab 3.200 Euro
selbstverständlich mit Überzahlung nach 
Qualifi kation und Erfahrung, KV Metallgewerbe

Flexible Arbeitszeitgestaltung –
Gleitzeit und Homeoffi ce

powered by Tips

im neue Jobseiten
Aufschlagen
im neue Jobseiten
Aufschlagen

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Ich 66 J. männlich suche Part-
nerin für gemeinsame Zukunft,
Zärtlichkeit, Gemütlichkeit und
Liebe, leichte Wanderungen u.
Spaziergänge. Wenn für dich
nicht nur das Aussehen, son-
dern auch der Charakter zählt,
bist du die Richtige. Bilde mel-
de dich.  0664 1826004

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Neuwertige(s) HAUS/WOH-
NUNG dringend gesucht!
AWZ Immo:
Nette-Familie.at
0664 8984000

Rohr im Kremstal
Wohn/Anlageobjekt, Gst.
508 m², 3 Wohnungen, ein Fri-
seursalon, Nfl. ca. 300 m², teil-
möbliert, Pelletsheizung, Gara-
ge, HWB 57, fGEE 0,95, KP
€ 648.000,- +43664 8180938,
Astrid.Sattlberger@sreal.at,
www.sreal.at

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630
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AUTOHAUS SPATT
Wir sind ein Familienunternehmen mit Sitz in
Micheldorf. Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n

KFZ-Techniker:in
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet:
• Wartungs- und Reparaturarbeiten
• Durchführung aller Inspektionsarbeiten
• KFZ Diagnose

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Lehre als KFZ-Techniker:in
• Führerschein B
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Loyalität
• Selbständige Arbeitsweise
• Abgeleisteter Präsenzdienst

Laut Kollektivvertrag für Arbeiter des Metallgewerbes
beträgt das Mindestbruttogehalt für diese Position
EUR 2.779,74 pro Monat. Je nach Qualifikation und
Berufserfahrung ist eine marktkonforme Überzahlung
möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Autohaus Spatt GmbH, z.H. Herrn Ing. Jürgen Spatt
Weinzierler Brücke 73, 4563 Micheldorf
E-Mail: j.spatt@autohaus-spatt.at

www.autohaus-spatt.at

GEWUSST?
Qualitätsjournalismus

Regionalität
Meinungsvielfalt

Wissensvermittlung
Hintergrundinformation

Service & Tipps

In der Wahrnehmung sind  
Zeitungen, ob gedruckt oder  
online, die bedeutendste  
Mediengattung in Bezug auf

Jetzt  
E-Paper  

lesen auf  
tips.at
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ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 

kontakt
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Printwerbung wirkt  
am besten

Erfolgreich
werben 
in der 
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Nussbacher Bundesliga
Teams voll auf Kurs
NUSSBACH. Die Nussbacher
Bundesliga Faustball-Teams
freuen sich über ein perfektes
Wochenende. Während die Da-
men bei einer Heimrunde gegen
Arnreit und Wolkersdorf/Neu-
siedl jubeln dürfen, freuen sich
die Männer über Siege auswärts
gegen Urfahr, St. Leonhard und
Frohnleiten. Somit liegen die
Damen vorerst auf dem zweiten
Tabellenplatz und auch die
Männer finden sich im Spitzen-
feld auf Platz vier wieder.

Mollner bei Nachtlauf in
Budapest erfolgreich
MOLLN. Renate und Manfred
Rettenegger aus Molln freuen
sich über starke Lauferfolge
beim „Generali Nightrun Buda-
pest“ . Auf der sechs Kilometer
langen Strecke entlang der Do-
nau, mit doch erstaunlichen 65
Höhenmetern und insgesamt
1.300 Startern, kämpften quasi
alle gegen alle, ganz ohne Al-
tersklassenwertung. Manfred
Rettenegger überquerte mit
einer Zeit von 22:53 Minuten als
Fünftschnellster die Ziellinie.
Renate Rettenegger erreichte
nach 29:09 Minuten als fünft-
schnellste Frau das Ziel.

Alle Inhalte
zum Thema

Foto: Ines Weber

Foto: Balatonman-Foto

Christoph Stadler Zweiter beim Achenseelauf Christoph Stadler vom
LAC Nationalpark Molln holte beim Achenseelauf in Tirol über 23,2 Kilometer
den zweiten Platz in der Gesamtwertung. Der Micheldorfer lief in der Zeit von
1:35:57 Stunden als bester Österreicher ins Ziel in Pertisau ein. Foto: LAC NP Molln

 1. Gschwandt 6 5 1 0 15 3 16
 2. SK Kammer 6 5 1 0 13 1 16
 3. Union Peuerbach 6 5 1 0 12 6 16
 4. SPG FC Andorf/Sigh. 6 4 1 1 13 5 13
 5. SK Bad Wimsbach 6 4 0 2 10 4 12
 6. SPG Pettenbach/Grü. 6 4 0 2 11 11 12
 7. SPG Esternb./St.Roman 6 3 2 1 17 9 11
 8. SPG Utzenaich/Ant. 6 3 0 3 7 13 9
 9. SV Grieskirchen 6 2 1 3 11 10 7
 10. USV Neuhofen i.I. 6 2 1 3 9 9 7
 11. Sattledt 6 1 2 3 5 9 5
 12. FC Hertha Wels Jun. 6 1 1 4 10 16 4
 13. SPG FC Munderf./Pfaff. 6 1 1 4 6 16 4
 14. SpVg Schalchen/Matt. 6 1 0 5 2 8 3
 15. SPG SK Schärd./ATSV 6 0 1 5 8 18 1
 16. SC Schwanenstadt 6 0 1 5 1 12 1

SPG FC Munderf./Pfaff. - FC Hertha Wels Jun. 2:2 (1:1) R: -
Sattledt - SPG Esternberg/St. Roman 1:1 (0:1) R: -
SPG Pettenbach/Grü. - Union Peuerbach 0:1 (0:1) R: -
SPG SK Schärding/ATSV - SK Kammer 1:3 (1:1) R: -
SC Schwanenstadt - SPG Utzenaich/Ant. 1:2 (1:0) R: -
SV Grieskirchen - USV Neuhofen i.I. 5:0 (2:0) R: -
SPG FC Andorf/Sigh. - SK Bad Wimsbach 1:0 (1:0) R: -
SpVg Schalchen/Mattigh. - Gschwandt 0:2 (0:0) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. SPG St. Marienk./W.1b 4 4 0 0 14 1 12
 2. Ohlsdorf 4 4 0 0 11 1 12
 3. Thalheim 4 3 0 1 10 3 9
 4. Attnang 4 2 1 1 5 7 7
 5. Pichl 4 2 0 2 5 7 6
 6. Union Mondsee Jun. 3 2 0 1 6 3 6
 7. SPG Windisch./Spital a.P. 4 2 0 2 6 10 6
 8. Adlwang 4 1 1 2 6 12 4
 9. Eberschwang 4 1 1 2 4 4 4
 10. SPG Allh./Weißk.Jun.1b 4 1 1 2 4 7 4
 11. UVB Juniors 4 1 1 2 6 9 4
 12. Eberstalzell 4 1 0 3 7 7 3
 13. Hohenzell 4 0 1 3 2 9 1
 14. Union SRW Schlierb. 3 0 0 3 1 7 0

Attnang - Eberschwang 1:0 (0:0) R: -
Ohlsdorf - SPG Windisch./Spital a.P. 5:0 (4:0) R: 3:0
Thalheim - Adlwang 3:0 (3:0) R: 3:0
SPG St. Marienk./W.1b - SPG Allh./Weißk. Jun.1b 3:0 (1:0) R: 2:1
UVB Juniors - Eberstalzell 3:1 (1:0) R: -
Union Mondsee Juniors - Hohenzell 2:0 (0:0) R: -
Union SRW Schlierbach - Pichl 1:2 (0:1) R: 1:1

BEZIRKSLIGA SÜD

 1. Wartberg/Kr. 4 4 0 0 21 6 12
 2. SV Garsten Juniors 4 4 0 0 9 1 12
 3. Losenstein 4 3 0 1 13 4 9
 4. Ried i.Trkr. 4 3 0 1 14 7 9
 5. Wolfern 4 3 0 1 11 5 9
 6. Maria Neustift 4 2 0 2 10 7 6
 7. Bewegung Steyr 4 2 0 2 12 7 6
 8. SV Gr.-W. Micheld.Jun. 4 2 0 2 9 9 6
 9. Ternberg 4 2 0 2 8 9 6
 10. Großraming 4 1 0 3 8 14 3
 11. SPG SV Weyer 4 1 0 3 5 13 3
 12. Union Dietach Jun. 4 1 0 3 5 13 3
 13. Reichraming 4 0 0 4 6 20 0
 14. Sattledt Juniors 4 0 0 4 3 19 0

Union Dietach Jun. - Wolfern 0:4 (0:3) R: -
Ternberg - SPG SV Weyer 5:1 (2:0) R: 2:2
SV Garsten Jun. - SV Gr.-W. Micheld. Jun. 2:0 (1:0) R: -
Ried i.Trkr. - Großraming 6:1 (2:0) R: 2:3
Reichraming - Bewegung Steyr 1:4 (0:1) R: 1:4
Maria Neustift - Losenstein 2:4 (2:1) R: 1:4
Sattledt Juniors - Wartberg / Kr. 1:6 (1:3) R: -

2. KLASSE OST

 1. Union Dietach 6 5 0 1 16 3 15
 2. SU Bad Leonfelden 6 4 1 1 10 7 13
 3. SPG SV Friedburg/Pö. 6 4 1 1 16 6 13
 4. UFC Ostermiething 6 4 0 2 10 8 12
 5. Union Mondsee 6 3 2 1 12 9 11
 6. SPG Weißk./Allham. 6 3 2 1 7 6 11
 7. SV Bad Schallerbach 6 3 0 3 9 7 9
 8. SPG Edelw./N.Heimat 6 2 2 2 13 13 8
 9. SV Gmundner Milch 6 2 1 3 8 8 7
 10. SV Gr.-W. Micheldorf 6 2 0 4 9 13 6
 11. SU St. Martin i.M. 6 1 3 2 9 11 6
 12. DSG Union Perg 6 1 3 2 5 7 6
 13. ASK St. Valentin 6 1 2 3 10 14 5
 14. UFC Rohrbach-Berg 6 1 2 3 7 13 5
 15. SPG Pregarten 6 0 3 3 6 13 3
 16. SV Bad Ischl 6 0 2 4 4 13 2

Union Mondsee - SPG Edelw./N.Heimat 3:2 (2:1) R: -
SU Bad Leonfelden - UFC Ostermiething 0:1 (0:1) R: -
SPG Weißk./Allham. - ASK St. Valentin 2:1 (2:1) R: -
SPG Pregarten - SV Gr.-W. Micheldorf 1:3 (1:0) R: -
SV Gmund.Milch - UFC Rohrbach-Berg 4:0 (2:0) R: -
SPG SV Friedburg/Pö. - SV Bad Ischl 2:0 (1:0) R: -
Union Dietach - SV Bad Schallerbach 3:0 (1:0) R: -
DSG Union Perg - SU St. Martin i.M. 1:1 (0:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Schiedlberg 4 4 0 0 13 0 12
 2. Neuhofen/Krems 4 3 1 0 7 4 10
 3. Sierning 4 3 0 1 15 4 9
 4. SPG SK Vorw./ATSV Jun. 4 2 1 1 8 6 7
 5. Waldneukirchen 4 2 1 1 7 3 7
 6. Hofkirchen i.T. 4 2 1 1 7 4 7
 7. USV St. Ulrich Jun. 4 2 1 1 6 5 7
 8. FC ASCHACH/Steyr 4 2 0 2 3 6 6
 9. St. Marien 4 2 0 2 5 9 6
 10. Stein 4 1 1 2 5 10 4
 11. St. Valent.ASK 1b 4 1 1 2 4 6 4
 12. Molln 4 0 1 3 4 10 1
 13. Kremsmünster 4 0 0 4 2 9 0
 14. Kronstorf 4 0 0 4 4 14 0

Neuhofen/Krems - Hofkirchen i.T. 2:2 (0:1) R: 3:6
Stein - St. Valent.ASK 1b 2:0 (2:0) R: 2:2
St. Marien - Kronstorf 3:1 (1:0) R: 3:4
SPG SK Vorw./ATSV Jun. - Waldneuk. 2:2 (1:1) R: -
Sierning - Molln 3:0 (2:0) R: 4:2
FC ASCHACH/Steyr - Schiedlberg 0:4 (0:2) R: 0:3
Kremsmünster - USV St. Ulrich Jun. 0:1 (0:1) R: 1:2

1. KLASSE OST

 1. Altmünster 4 4 0 0 23 6 12
 2. Neukirchen/A. 4 3 1 0 13 5 10
 3. Bad Ischl 1b 4 3 0 1 12 10 9
 4. Regau 4 2 1 1 6 5 7
 5. Ebensee ASKÖ 4 2 1 1 7 7 7
 6. Kammer 1b 4 2 1 1 11 6 7
 7. SV Gmunden Jun. 4 2 0 2 10 10 6
 8. Gschwandt 1b 4 2 0 2 8 9 6
 9. SPG Grün./Pettenb.1b 4 2 0 2 10 9 6
 10. Lenzing 4 1 1 2 10 9 4
 11. Timelkam TSV 4 1 1 2 4 6 4
 12. Aurach 4 0 2 2 4 9 2
 13. Timelkam ATSV 4 0 0 4 4 16 0
 14. Pinsdorf 4 0 0 4 2 17 0

Aurach - Timelkam TSV 1:1 (1:0) R: 7:1
Pinsdorf - Altmünster 0:7 (0:3) R: 4:3
Timelkam ATSV - Kammer 1b 1:4 (1:1) R: -
SV Gmunden Juniors - Lenzing 1:0 (0:0) R: -
SPG Grünau/Pettenb. 1b - Bad Ischl 1b 5:3 (3:2) R: -
Neukirchen / A. - Ebensee ASKÖ 4:0 (2:0) R: 5:0
Regau - Gschwandt 1b 1:3 (0:1) R: -

2. KLASSE SÜD

13. - 15. September 2024

OÖ Liga
Grün-Weiß Micheldorf - St. Martin i.M. Fr. 19.00

Landesliga West
Bad Wimsbach - Pettenbach/Grünau Fr. 19.30

Bezirksliga Süd
Windischgarsten/Spital - Schlierbach Sa. 16.00

1. Klasse Ost
Molln - SK Vorwärts/ATSV Juniors Sa. 16.00 
Kremsmünster - Stein So. 16.00

2. Klasse Ost
Ried i.Trkr. - Sattledt Juniors Sa. 16.00 
Grün-Weiß Micheld.J. - Maria Neustift So. 16.00 
Wartberg/Kr. - Reichraming So. 16.00

2. Klasse Süd
Lenzing - Grünau/Pettenbach 1b So. 16.00

OÖ Liga Frauen
Windischgarsten - Dorf a. d. Pram So. 15.00

Frauenklasse OÖ
Eberstalzell/Pettenbach/Ried i.Trkr. -
Union Weibern. Sa. 13.00 
St. Pantaleon - Kremsmünster So. 15.30

FuSSBaLL-
SpieLpLan

TISCHTENNIS

ASVOÖ-
Landesmeister
SPITAL AM PYHRN. Bei den
OÖ Landesmeisterschaften des
ASVOÖ in Spital am Pyhrn fei-
erten die Tischtennisspieler des
Turn- und Sportvereins Raiffei-
sen Kremsmünster zweimal
Gold, einmal Silber und einmal
Bronze. Patrick Kefer und Jan
Hutterer holten sich die Landes-
meistertitel.<

Patrick Kefer mit Doppelpartner Tho-
mas Brunmayr Foto: Tus Raiffeisen Kremsmünster
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Tag der offenen Tür
MOLLN. Am Samstag, 14. Sep-
tember lädt das Rote Kreuz Molln
Interessierte und Familien ein, die
Ortsstelle Molln und die Aufgaben
des Roten Kreuzes näher kennen
zu lernen. Von 10 bis 14 Uhr wer-
den verschiedene Dienstleistungs-
bereiche wie Erste Hilfe, Rettungs-
dienst, betreutes Reisen, Rufhilfe,
Jugendrotkreuz und viele mehr
präsentiert.

Der Baum Jahresfest
INZERSDORF. Der Baum in In-
zersdorf lädt am Samstag, 14.
September zum Jahresfest. Von 10
bis 22 Uhr werden verschiedene
Workshops geboten – von der Feel
& Heal Session bis zu Vinyasa Yo-
ga. Eintritt: ab 20 Euro

Lebkuchengenussfest
MOLLN. Im Hoisn Haus in Molln
wird amWochenende vom 14.
und 15. September der Illecker-
Lebkuchen-Saisonauftakt gefeiert.
Mehr als 50 verschiedene Lebku-
chensorten gibt es zum Verkosten
und die Köstlichkeiten können
erstmalig auch gleich versendet
werden: das erste Lebkuchen-
Postamt nimmt Bestellungen auf.
Beginn: Samstag ab 13 Uhr,
Sonntag ab 11 Uhr

Steyrtaler Oktoberfest
MOLLN. Die Vorbereitungen für
das zweite Steyrtaler Oktoberfest
im Stocksportzentrum Steyrtal in
Leonstein von 14. bis 15. Septem-
ber laufen auf Hochtouren. Eröff-
net wird das Fest am Samstag um
19 Uhr von Freches Blech. An-
schließend heizt die Blaskapelle
Karambolage ordentlich ein. Am
Sonntag gibt es ab 10.30 Uhr ein
ganztägiges Kinderprogramm und
ab 11 Uhr umrahmt der MV Leon-
stein den Frühschoppen sowie
später die Gruppe VoigasBuam.

Kürbisfest
SPITAL AM PYHRN. Der Kür-
bishof Seidl in Spital am Pyhrn fei-
ert am Samstag, 21. September
sein zweites Kürbisfest. Besucher
dürfen sich auf eine Vielzahl von
süßen und pikanten Schmankerl –
natürlich ganz im Zeichen des
Kürbisses – freuen. Beginn: 14 Uhr.

OÖ KULTUREXPO

Bruckner goes Wirtshaus:
musikalischer Abend in Molln
MOLLN. Anton Bruckner war
ein begeisterter Wirtshausge-
her und Wirtshausmusikant.
Aus dieser Leidenschaft ent-
stand die Idee zu „Bruckner
goes Wirtshaus“.

Am Sonntag, 22. September,
bringt ein kleines, feines Ensem-
ble aus Musikern des Bruckner
Orchester Linz und der St. Flo-
rianerSängerknaben,geleitetvon
Albert Landertinger und Markus
Stumpner, musikalische Vielfalt
in die gemütliche Stube des Wirt
im Dorf in Molln. Mit Unterstüt-
zung der Landesmusikschulen
Molln, Grünburg und Steinbach
an der Steyr entsteht ein unter-
haltsames Konzertformat mit
humorvollen Conferencen, offe-
nem Musizieren und Singen für

Groß und Klein. Eigene Instru-
mente sind herzlich willkom-
men. Dieses Projekt ist Teil der
OÖ KulturEXPO Anton Bruck-
ner 2024 in Kooperationmit dem
BrucknerOrchester Linz und den
St. Florianer Sängerknaben.<

Die Besucher erwartet ein musikalisch-kulinarischer Nachmittag mit Mitgliedern des
Bruckner Orchester Linz und der St. Florianer Sängerknaben. Foto: Worteffekt/Celia Ritzberger

Bruckner goes Wirtshaus
Sonntag 22. September, 17 Uhr
Wirt im Dorf (Im Dorf 1, 4591 Molln)
Eintritt frei. Tischreservierungen
erbeten unter der Tel. 07584 40215
oder 0664 2838880 oder per E-Mail
an gasthof@wirt-im-dorf.at

WANDERAUSSTELLUNG

Halt keine Gewalt
KIRCHDORF. Eine österreich-
weite Aufklärungsbewegung
zum Thema „Gewalt gegen äl-
tere Menschen“ zieht in Form
einer Ausstellung von Ort zu
Ort. Von 16. bis 27. September
ist „Halt keine Gewalt“ in der
Kirchdorfer Bezirkshaupt-
mannschaft ausgestellt.

Die Wanderausstellung lädt zum
Sehen, Tasten, Anhören, Nach-
denken undAktivwerden ein. Sie
zeigt einerseits die vielen Facet-
tenvonGewaltunddieFolgen für
die Opfer auf, andererseits zeigt
sie Auswege aus der Gewalt auf
und informiert über Ansprech-
stellen und Unterstützungsange-
bote. „Es ist kein ‚einfaches‘
Thema, dennoch soll die Wan-
derausstellung sprachfähig und
das Thema Gewalt im Alter in
seinen unterschiedlichsten For-
men öffentlich machen“, so Wil-

ma Steinbacher, Vorsitzende von
Pro Senectute – Verein für das
Alter in Österreich. Von 16. bis
27. September macht die Wan-
derausstellung in der Bezirks-
hauptmannschaftKirchdorfHalt.
Sie kann von Montag bis Frei-
tag, 9 bis 15 Uhr besichtigt wer-
den. Weitere Informationen sind
auf www.halt-keine-gewalt.at
erhältlich.<

Die Wanderausstellung bietet einen
Einstieg in ein schwieriges Thema und
verankert Prävention in speziellen
Führungen für Schulklassen, Seniorin-
nen und Senioren und Gruppen.

Foto: Verein Pro Senectute

VORTRAG

Die Gefahren
im Internet
PETTENBACH. Die Frauenstif-
tung Steyr veranstaltet amDiens-
tag, 17. September, um 9 Uhr
einen Vortrag zum Thema „Ge-
fahren im Internet, so können Sie
sich schützen“ im Sitzungssaal
der Marktgemeinde Pettenbach.
Die Info-Veranstaltung ist kos-
tenlos, Anmeldung unter Tel.:
07252 87373.

HandyTreff in Kremsmünster
Im Anschluss daran besteht die
Möglichkeit, sich für einen oder
mehrere HandyTreffs im Gast-
haus Hüthmayr in Kremsmünster
anzumelden.Diese richtensichan
Frauen im Alter über 60 Jahren
und sind ebenfalls kostenlos. Die
Frauen können mit ihren Handys
zu denHandyTreffs kommen und
mit dem eigenen Smartphone ler-
nen, was sie schon immer ohne
Hilfe können wollten.<
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Wert der Allgemeinbildung Nach der Premiere im vergangenen Jahr gehen
die ASV Talks in Schlierbach in die zweite Runde. Am Freitag, 20. September, um
19 Uhr sprechen Altschlierbacher im Bernardisaal im Stift Schlierbach über den
Wert der Allgemeinbildung. Zu Gast sind Birgit Appelt, Elias Hörzing, Bernhard
Rieger, Jasmin Riegler, Oliver Wegscheider und Sabine Zerobin. Foto: ASV / Florian Otte

Nackte Wahrheiten 2023 jährte sich der Geburtstag des großen Loriot zum
100. Mal. Zu diesem besonderen Anlass präsentieren die österreichischen Co-
medians Anita Köchl und Edi Jäger eine furiose Interpretation von Loriots Meis-
terwerken unter dem Titel „Warum Männer und Frauen nicht zusammenpas-
sen“. Am Samstag, 28. September, sind sie mit ihrem Stück zu Gast im Natio-
nalparkzentrum Molln. Beginn ist um 20 Uhr. VVK: 25 Euro, AK: 30 Euro

Foto: christianhartmann.com

Sommerfest Am Samstag, 14. September, von 11 bis 17 Uhr lädt die Le-
benshilfe-Werkstätte Pettenbach zu einem Sommerfest in der Scharzerstraße 2
ein. Bei Speis undTrank sowie Live-MusikdurchdieBand„Hoch3“undderHaus-
band „Tanzsyndrom“ freuen sich alle auf ein gemütliches Beisammensein. Eine
Showeinlage der Voigasplattler, eine Hüpfburg und eine Tombola bieten Gäs-
ten jeder Altersgruppe ein abwechslungsreiches Programm. Foto: Lebenshilfe OÖ

MUSIKANTEN GESUCHT

Verschönerungsverein
lädt zumWeinfest
KLAUS. Das traditionelle Wein-
fest des Verschönerungsverei-
nes Klaus findet am Samstag,
21. September im Lokschuppm
statt. Ab 18 Uhr gibt es Heuri-
genschmankerl, frischen Trau-
bensaft, Sturm und Fassbier so-
wie ein breitgefächertes Ange-
bot von österreichischen Wei-
nen. Aktuell werden noch Mu-
sikanten für ein Musikanten-
treffen gesucht.

Musikalisch umrahmt wird das
Weinfest von Musikern im Rah-
men eines Musikantentreffens.
Musiker, die musizieren wollen,
können sich beim Verschöne-
rungsverein Klaus unter
07585 255 oder per E-Mail unter
info@gemeinde-klaus.at an-
melden. Für die Verpflegung der

Musiker wird gesorgt. Der Rein-
erlös wird wiederum der Orts-
verschönerung und Betreuung
derWanderwege gewidmet.<

Helmut Kogler freut sich auf gemeinsa-
me, musikalische Stunden. Foto: Christian Kerbl

Platzkonzert der Stadtkapelle Die Stadtkapelle Kirchdorf veranstaltet am
Freitag, 20. September, um 18 Uhr ein Platzkonzert im Sternpark, am südlichen
Dr.-Wayand-Ring. Für Speis und Trank ist gesorgt. Foto: Stadtkapelle Kirchdorf

music radio

welle1.at#welle1
#yourmusicradio

ÖSTERREICHWEIT
DIE NEUESTENHITS

DAB+
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 12. September

FR, 13. September

SA, 14. September

SO, 15. September

MO, 16. September

DI, 17. September

FR, 20. September

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

Ausstellungen

Seniorenveranstaltungen

Auflösung Sudoku

2 1 6 5 7 9 3 4 8
7 9 3 2 8 4 6 1 5
5 8 4 3 1 6 7 9 2
4 7 5 6 3 2 9 8 1
8 3 9 1 5 7 4 2 6
1 6 2 9 4 8 5 7 3
3 4 8 7 6 1 2 5 9
9 5 1 4 2 3 8 6 7
6 2 7 8 9 5 1 3 4

Top-Termine

THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
STEYR/AMSTETTEN. „Die Stimme – Das
Gefühl – Die Leidenschaft“ lautet das Motto
der90-minütigenRock-&-Music-ShowmitHits
von Freddie Mercury und Queen am 27. März
in Steyr und am 28. März in Amstetten. Kar-
ten: AVB, Magistrat Steyr-Stadtservice, Schrö-
der Konzerte 0732 221523, oeticket.com
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MUTPROPAGANDA LIVE
LINZ. Mit ihrem ersten Liveevent „Mutpro-
paganda“ am 5. Oktober ganztags im Berg-
schlössl feiert Leslie Jäger ihr 15-jähriges Ju-
biläum als Expertin in der Persönlichkeits-
entwicklung. Die Teilnehmer erwartet ein Tag
voll Inspiration, Energie und Transformation.
Karten bis 22. September: leslie-jaeger.com

Foto: Dominik Pfau

KAISERLAUF
BAD ISCHL. Am Sonntag, 22. September,
verwandelt sich die Bad Ischler Innenstadt
wieder in eine Lauf-Hochburg. Der tradi-
tionelle Kaiserlauf, ein Halbmarathon durch
Ischl, findet wieder statt. Anmeldung auf:
https://time2win.at/event/490 und Infos
unter: https://www.kaiserlauf.at
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MAGDALENABERG

Musikalisches
Gipfeltreffen
PETTENBACH.Mit dem Konzert
für Violine, Oboe und Orchester
von J. S. Bach, dem Adagio aus
dem Streichquintett von A.
Bruckner und derMesse in F-Dur
für Soli, Chor, Streicher, Bläser
und Pauke von F. Schubert wer-
den der Regionalchor Kremstal
und das Kammerorchester CON
BRIO am Samstag 14. Septem-
ber um 19 Uhr den Kirchenraum
der Pfarre Magdalenaberg zum
Klingenbringen.Eintritt 22Euro,
freie Platzwahl<

Die Pfarre Magdalenaberg in Pettenbach

Foto: Katharina Hutterer

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

Kirchdorf/Inzersdorf: Gymnastik, Turnsaal
der NMS, 17 - 18.00, jd. Montag, VA: Pensio-
nistenverband

Micheldorf: Gymnastik, Turnsaal d. Volks-
schule, 14 - 15.00, jd. Freitag, nur bei Schulbe-
trieb, VA: PV

Micheldorf: Nordic Walking, Volksschulpark-
platz, 9.00, jd. Montag, VA: PV

Pettenbach: Naturfreunde-Mountainbike-
tour, Abfahrt: Almtalcenter, 17.30, jeden Don-
nerstag

Ried: Nordic Walking, Dorfplatz, 15.00, jd.
Donnerstag (außer Feiertag), VA: Seniorenbund

Kichdorf: Anton Bruckner im Film "Das ver-
kannte Genie" und "Anton Bruckners Entschei-
dung", Kino, 19.00

Kirchdorf: SVS-Beratungstag, Wirtschafts-
kammer, 8 - 12.00,  050 808808

Spital/Pyhrn: Konzert mit dem Don Kosaken
Chor, Stiftskirche, 19.30, Karten:
 07582 8007

Kirchdorf: Begegnungsnachmittag "Wunsch-
konzert", Rotkreuz-Ortsstelle, 14.30 - 16.30,
VA: Rotes Kreuz

Kirchdorf: Konzert "Inflagranti", Bar-Café
Hildegard, 21.00

Pettenbach: Bergsteigerabend, Gasthaus
Pfandl, 20.00

Pettenbach: Musikalisches Gipfeltreffen, am
Magdalenaberg, 19.00

Pettenbach: Sommerfest , Lebenshilfe OÖ
Werkstätte, 11 - 17.00

Leonstein: Schnitzelsonntag, Gressenbauer-
heim, ab 11.00, VA: SPÖ Grünburg-Leonstein

Molln: Festliches Konzert - Don Kosaken Chor
Serge Jaroff, Nationalparkzentrum, 19.00, Kar-
ten: Marktgemeinde, Margit's Shop

Kirchdorf: Country Swingers mit den Vocal
Ladies, Zementwerk, 20.00, Karten: infokiz@
kirchdorfer.at

Nußbach: Konzert vom Don Kosaken Chor
Serge Jaroff, Pfarrkirche, 20.00, Karten: Pfarr-
büro, Gemeinde

Wartberg: Vortrag "Lebensmittelverschwen-
dung" mit Diätologin Angelika Achleitner,
Pfarrsaal, 19.00

Pettenbach: Vortrag "Gefahren im Internet,
so können Sie sich schützen", Gemeindesaal,
9.00, Anm.:  07252 87373, VA: Frauenstif-
tung Steyr

Kirchdorf: Platzkonzert, Sternpark - Dr.-Wa-
yand-Ring, 18.00, VA: Stadtkapelle

Pettenbach: Erste-Hilfe-Kurs für Jugendli-
che, Jugendzentrum - Bauhof, 17 - 20.00

Schlierbach: Altschlierbacher Talks 2024,
Stift - Bernardisaal, 19.00

Kirchdorf: Dr. Konstanze Trubig, Hauptplatz
29 1.OG, 15. September, 9 - 12.00,
 07582 21399

Spital/Pyhrn: Pfarrhaus, 18. September,
15.30 - 20.30

Kremsmünster: Rotkreuz-Markt Region
Kremsmünster, Bahnhofstraße 38, geöffnet Di
13.30 - 17.00; Fr 14 - 17.00

Windischgarsten: Rotkreuz-Markt Pyhrn/
Priel, Dambachstraße 12, geöffnet Di 13.30 -
17.00; Fr 13.30 - 17.00

Frühe Hilfen Steyr, Steyr-Land, Kirch-
dorf  0676 5123850

Kirchdorf: Alkoholberatung und Betreuung
von Alkoholkranken und deren Angehörige,
 0664 6007289235

Kirchdorf: BERTA - Beratung für Frauen und
Mädchen,  0676 7432639

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung,
jeden 2. & 4. Donnerstag, 9 - 11.00,
Baby-/Elterntreff m. Trageberatung,
jeden 1. & 3. Donnerstag, 9. - 11.00,
im Kinderschutzzentrum Wigwam -
Bambergstraße 11,  07582 68565353

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam,
 07582 51073

Kirchdorf: Mobiles Familiencoaching,
 0800 252201, www.soziale-initiative.at

Kirchdorf: Österr. Krebshilfe OÖ,  0732
777756

Ried: Psychologische Beratung für Mädchen
und Frauen,  0680 4447647

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Windischgarsten: Selbsthilfegruppe für Al-
koholkranke und Angehörige, jeden Dienstag,
Rathaus 2. Stock, 18.00,  0699 14651911

Gasselhütte Saisonabschlussfest
am 15.9.2024, ab 10 Uhr mit den Dampfplau-
derern. Rechtzeiteige Anmeldung für Shuttle-
bus erforderlich! 0680 1127544.

Kirchdorf: Wanderausstellung "Halt keine
Gewalt", Bezirkshauptmannschaft, Vernissage:
16. September um 10.00, Öffnungszeiten: Mo.
- Fr. 9 - 15.00, Ausstellungsdauer: bis 27. Sept.

Pettenbach: Ausstellung "Beyond Tradition -
 Kalligrafie, Exlibris und Mail Art", Schrift- und
Heimatmuseum Bartlhaus, Öffnungszeiten: Mi
10 - 12.00 u. 13 - 15.00, Sa 14 - 17.00, Sonn-
und Feiertage 10 - 12.00, Ausstellungsdauer:
bis 27. Okt.

Kirchdorf/Inzersdorf: Bezirksreise Porec,
Kroation, 18. - 22. September, VA: Pensionis-
tenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeln, Dorfstubn,
19. September, 10.00, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub und Sparver-
eins-Einzahlung, 19. September, 14.00, VA:
Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Radfahren-Ab-
schluss, 13. September, 14.00, VA: Pensionis-
tenverband

Kremsmünster: Almwandern - Hengstpas-
salmenweg Laussabaueralm, Bezirkssporthalle,
18. September, 9.00, VA: PV

Kremsmünster: Bezirksreise nach Kroatien -
Porec, Bezirkssporthalle, 18. - 22. September,
6.00, VA: PV

Kremsmünster: Gemeinsames Singen, Haus
d. Generationen, 16. September, 14.00, VA:
Seniorenbund

Kremsmünster: Kegeln, Landhotel Schick-
lberg, 12. September, 14.00, VA: PV

Kremsmünster: Nordic Walken, Bezirkss-
porthalle, 17. September, 9.00, VA: PV

Kremsmünster: Radfahren, Bezirkssporthal-
le, 18. September, 10.00, VA: Seniorenbund

Kremsmünster: Seniorengymnastik, Be-
zirkssporthalle, 16. September, 8.45, VA: Se-
niorenbund

Kremsmünster: Wandern, Bezirkssporthal-
le, 16. September, 9.00, VA: PV
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Wiad schoWalter
MICHELDORF. Am Dienstag,
1. Oktober, 20 Uhr, gastiert
Walter Kammerhofer mit sei-
nemProgramm„Wiad scho“ im
Freizeitpark Micheldorf. Tips
verlost 5x2 Freikarten.

Walter Kammerhofers neues
Kabarett-Programm „Wiad
scho“ feiert Premiere. Trotz un-
fertigem Text, einer noch im
Rohbau befindlichen Veranstal-
tungshalle und diversen Pannen
bleibt Walter optimistisch. Zu
allem Überdruss bevölkern un-
gebetene Gäste die Künstlergar-
derobe. Der Bürgermeister, und
weitere Eindringlinge sorgen für
chaotische Zustände im Back-
stage-Bereich. Walter Kammer-
hofers verzweifelt-chaotisches
Backstage-Erlebnis, am Diens-
tag, 1. Oktober auch in Michel-
dorf. Tips verlost 5x2 Freikarten
für diesen Abend.<

Walter Kammerhofer Foto: attack.at

AUSSTELLUNG

Bruckners Visionen
ST. FLORIAN/OÖ. Auf die Spu-
ren Anton Bruckners begeben
und den Komponisten von Welt
dort kennenlernen, wo seine
Karriere begann: Das geht noch
bis 27. Oktober im malerischen
Stift St. Florian.

In der abwechslungsreichen Schau
„Wie alles begann. Bruckners Vi-
sionen“ der OÖ KulturEXPO wer-
den biografische Details und neu-
entdeckte Dokumente präsentiert.
Den Geheimnissen dahinter kön-
nen Besucher im Rahmen von in-
dividuell buchbaren Vermittlungs-
angeboten für alle Altersgruppen
nachspüren. Im Stiftshof nehmen
drei multimediale Erlebnisräume
Bezug auf Bruckners Träume und
Visionen, in weltweit einzigarti-
gen interaktiven Bruckner-Hör-
räumen. Das Kulturvermittlungs-
team bietet personelle Führungen,
für all jene, die lieber individuell

unterwegs sind, macht die Kultur-
Entdeckungs-App hublz die Expo-
nate vor Ort interaktiv erfahrbar.<

Ausstellung bis 27. Oktober,
Di. bis So.: 9 bis 18 Uhr im Stift
St. Florian. An Sonntagen lädt der
„Suuuperkulturfamiliensonntag“ zu
Führungen und Workshops mit im-
mer neuen Bruckner-Themen. Infos:
www.anton-bruckner-2024.at

Individuell oder geführt: noch bis 27.
Oktober im Stift St. Florian auf den Spu-
ren Bruckners wandeln. Foto: Andreas Röbl

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

8 Tage ab 

2.198,-

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

MAGISCHE MOMENTE 
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi - Ausflüge in der Umgebung

Wie eine Märchenwelt präsentiert sich der hohe Norden im Winter. Wenn Lapp-
land in seinen monatelangen Winterschlaf eintaucht, verwandelt es sich in ein 
magisches Winterwunderland, das die perfekte Kulisse für ein einmaliges und 
unvergessliches Abenteuer bildet.

Foto: Juho Kuva, visitfinland

4 Tage ab 

950,-

Busanreise  
ab/bis OÖ

Special

SALONZUGREISE NACH OPATIJA
Sonderzug von Bruck an der Mur zur K&K Küste 
Opatija - Malinska - Lovran - Kastav - Moscenicka Draga - Rijeka

10.10.-13.10.2024

Diese Bahnfahrt führt Sie in nostalgisch ausgestatteten Salonwaggons beschaulich 
und bequem zur herrlichen Küste Istriens, nach Opatija. Spuren der K&K Monarchie 
findet man hier überall. Auf dem Programm stehen Ausflüge in kleine mediterrane 
Ortschaften, ein Marktbesuch in Rijeka, sowie kulinarische Erlebnisse.

Foto: iStock

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT

PREISVERGLEICH

BESTPREIS-GARANTIE

SERVICE24
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland



Anzeigen Kirchdorfnachrichten.at/schmankerlwahl

Oberösterreich sucht das beliebteste Schmankerl!

Reichen Sie als Gastronomin oder Gastronom Ihr bestes Schmankerl zur OÖNachrichten Schmankerl-Wahl

ein und sichern Sie sich den Publikumspreis in Ihrer Region. Profitieren Sie außerdem von der Nennung

Ihres Betriebes in den OÖNachrichten und steigern Sie Ihren Bekanntheitsgrad in Oberösterreich.

Jetzt mehr erfahren und mitmachen unter nachrichten.at/schmankerlwahl

Mit Unterstützung von:

nachrichten.at/schmankerlwahl
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Jetzt

bis 02.10.

einreiche
n!


